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.Vorrede. 

Bei der zweiten Ausgabe dieses Grundrisses 
bin ich in Ansehung der Hauptmassen nur 
wenig von der ersten, im J. 1826 erschiene- 
nen Auflage abgewichen. Die wesentlichste 
Aenderung betrift das äussere christliche Kir* 
chenrecht, welches nicht mehr nach drei Pe- 
rioden, sondern nach den drei Kirchen ge- 
sondert worden ist. Indessen war auch die 
frühere chronologische Einteilung ganz auf 
die beiden grofsen Kirchentrennungen ge r 
'bauet, durch welche von der morgenländi- 
schen Kirche die römische, und dann von die- 
ser die Evangelische abgezweigt wurde; das 
Teilungsprinzip ist also dasselbe geblieben, 
und es sind nur für den Vortrag festere, mehr 
anschauliche Massen statt blofser synchroni- 
stischer* Tabellen gewonnen worden. Bei 
dem inneren Kirchenrechte ist nur die Folge 
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IV V.OR R F. DK. . 

der beiden lezten, Kapitel verändert worden, 
indem 4 das kirchliche Privatleben den kirchli- 
eben Regierungshandlungen voranstellet ist. 
Diese an und für sich weder bedenkliche noch 
sehr gewinnreiche Umstellung beruhet auf ei- 
nem rein praktischen Grunde: ich wünschte 
den Vortrag über das Eherecht nicht ganz an 
das Ende des Semesters zu verschieben, um 
unter allen Umständen gesichert zu bleiben, 
dass eine so wichtige Lehre weder übereilt 
% noch gewaltsam abgekürzt werden müsse. — 
Die Ueberschriften der Titel sind nur im lezten 
Kapitel verändert worden; in dem Detail der 
Titel aber glaube ich Manches wesentlich ver- 
bessert zu haben. Unter den scheinbaren Be- 
schränkungen einzeler Materien bezieht sich 
die wichtigste auf die Lehre von den beson- 
deren Kirchenständen, indem die Orden und 
Stifter zu den kirchlichen Korporazionen , die 
akademischen Würden aber zu den%Lehran- 
stalten verwiesen worden sind. 

In der festen Ueberzeugung , dass ein 
Grundris nur eine Zugabe zum mündlichen 
Vortrage, und nicht etwa umgekehrt der Vor- 
trag eine blofse Zugabe zum Lehrbuche sein 
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dürfe, habe ich gerade solche Gegenstände, 
welche zur mündlichen Erörterung am wenig- 
sten geeignet sind , im Grundrisse mit groes 
serer Ausführlichkeit behandelt: vor Allem 
also das äussere Kirchenrpcht, so weit es Ei- 
gennamen, Jahrszahlen, Quellen und Litera- 
tur betrift. Dagegen sind die Anführungen 
neuerer Bücher bei dem inneren Kirchenrechte 
zwar nicht mehr ganz ausgeschlossen, aber 
doch noch auf solche Gegenstände beschränkt 
geblieben, bei denen die Jurisprudenz als 
' Hauptquelle betrachtet werden darf, indem 
es an anderen gemeinrechtlichen Quellen felilt, 
oder diese unanwendbar geworden sind. 

Meine Gründe für die Verbindung des jü- 
dischen und des christlichen Kirchenrechts zu 
einem Systeme habe ich schon an einem an- 
dern Orte (Allg. Lit. Zeitung 1830, Num.5.) 
vorgetragen; sie mögen hier, in der Kürze wie- 
derholt werden. — Es komt dabei vor Allem 
auf zwei Fragen an: ' .. . 

1) Müssen die eigentümlichen Rechtsver- 
hältnisse der Juden auch dem deutschen 

< 

Juristen bekant sein? 
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2) Welchem Teile der Jurisprudenz gehört 
die Darstellung dieser Verhältnisse an? 

Die erste Frage ist wenigstens von 
Glück auf das entschiedenste bejahet wor* 

* 

dem er möchte den Kanonisten ohne Kentnis 
^es Judenrechtes nur einen Semicanonista 
nennen (praecogn* iurispr. eccles. p. 124). 
Auch ist sie wohl von Niemandem förmlich 
verneint worden, obwohl die Meisten sich 
wenig um die dahin gehörigen Kentnisse be- 
mühet haben, oder sich bei diesen Studien , * 
wohl gar von ihrer groesseren oder geringeren 
Abneigung gegen die Juden leiten Hessen. So - 

* 

lange es Juden in Deutschland giebt , muss es 
auch ein Judenrecht, d. h, eigentümliche, 
durch ihre religiösen Verbindungen begründete , 
oder veranlasste Bestimmungen in Deutschland , 
geben, und der Jurist kan dieses Recht nicht 
dadurch vernichten, dass er sich begnügt, 
dasselbe nicht zu kennen. Auch die römi- 
schen Kanonisten haben sich lange vergebens 
bemühet, das evangelische Kirchenrecht zu 
ignoriren; in Deutschland aber ist ihnen das 
jezt nicht mehr* möglich. Alles Bestehende 
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muss wenigstens in soweit; geachtet werden, 
dass wir es kennen zu lernen uns bestreben. 

'Bei der zweiten Frage scheint es zu* 
naechst darauf anzukommen, zwischen, dem 
deutschen Privatrechte und dem Kirchenrechte 
zu wählen. Die Germanisten haben gewis- 
sermafsen den Besiz für sich; denn sie sind 
die Ersten, die sich des Judenrechtes ange- 
nommen haben. Allein demohngeachtet sind 
die eigentlich germanischen Rechtsäze 
darin eben so selten, als die rein privatrecht- 
lichen Beziehungen des Judenrechtes; je mehr 
also das System des deutschen Privatrechtes 
zu einem selbständigen, in sich abgeschlosse«. 
nen Ganzen ausgebildet wird, Je mehr die un- 
würdige Vorstellung, dass man Alles hinein- 
mengen dürfe, was nicht gerade römisches 
Privatrecht sei, sich verliert, um so mehr 
muss auch die Darstellung des Judenrechtes 
bei diesen Lehren zurükgedrängt werden,, 
oder wenigstens einen einseitigen Charakter 
annehmeil. 

Andererseits giebt es aber noch ältere 

✓ * * » • 

und stärkere Autoritäten für die Verbindung 
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des Judenrechtes mit dem christlichen Kirchen- 
rechte: den theodosischen und den justiniani- 
schen Codex. Unter den neueren Juristen ha- 
ben schon Manche , wie z. E. Hugo in seiner 
Enzyklopädie, ausdrüklich dieselbe Behand- 
lungs weise gefordert, während mehre sehr 
gründliche Bearbeiter von Territorialkirchen- 

i 

rechten, namentlich Gustermann, Sohle- 
gel, Weber, eben diesen Weg eingeschlagen 
haben, ohne darin irgend etwas Ungewöhn- 
liches auch nur vorauszusezen. Ganz anders 
steht es freilich mit den neueren Bearbeitern 
des gemeinen Kirchenrechtes. So lange 
Diese sich noch an die Ordnung des Corpus 
Iuris Canonici hielten, also eigentlich nur ka- 
nonisches Recht und nicht Kirchenrecbt über* 
baupt vortrugen , nöthigte sie doch wenigstens 
der Dekretalentitel de ludaeis, einmal der 
Juden zu gedenken; in den freien Systemen 
des Kirchenrechtes aber glaubten sie um so 
mehr von dieser Rüksicht entbunden zu sein, 
als nicht einmal die Ausdrücke jüdische 
Kirche und jüdisches Kirchenrecht für 
rechtmaessig gelten solten. 

Wem es ernstlich um die Sache zu thun 
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ist, der kan unmöglich lange bei einem Wort* 
streite verweilen , und so würde ich gern dazu 
sc^i5Areigen , wenn sich Jemand darin gefiele, 
von der jüdischen Religions-Gesellscha f t, 
dem jüdischen Religions- Gesellschafts. 
Rechte, den jüdischen Religions - Gesell. 
Schafts -Rechts - Lehrern u. s w. zu re- 
den. Solte doch auch in Baiern noch vor Kur- 
zem nur von einer protestantischen Ge- 
sammtgemeinde gesprochen werden! Da 
aber einmal der Ausdruk jüdische Kirche 
förmlich angefochten ist, so darf wenigstens 
soviel bemerkt werden, dass derselbe schon 
sehr häufig in älteren Büchern, z. B. bei Bas- 
nage, gebraucht worden ist, ja dass man 
selbst von persischer Kirche, von muhamme- 
danischer Kirche, von dem kanonischen Rech- 
te der Moslemiten ohne Bedenken gesprochen 
hat. Ohne darüber besondere Nachsuchun- 
gen angestellt zu haben, kan ich mich auf 
Kleuker imZend-Avesta, auf Chardin (vo* 
. yage VI," 249) und auf v. Raum er (Hohen* , 
Staufen VI, 317) berufen. ~ Freilich soll mit 
dem Worte hier die Sache selber berührt wer* 
den. Erst mit dem Christenthum, sagt man, 
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hat eine Kirche entstehen können: denn nur 
im Christenthum ist erkant worden, dass die 
Kirche selbständig, vom Staate gesondert, und 
doch wieder innig mit ihm verbunden sein 

* 

müsse, wie die Seele im Verhältnis zum Leibe. 
Das Lezte ist richtig; dje Erkentnis, das Be- 
wustsein jener grofsen Verhältnisse hat erst 

* * V * 

das Christenthum uns gegeben. Aber das Ver- 
hältnis an sich ist älter, so alt wie Recht und 
Religion überhaupt. Gerade diejenigen Reli- 
gionen, welche am strengsten auf absolute 
Einheit von Staat und Kirche hinausgingen, 
das Judenthum und der Islam, sind dafür die 
redendsten Beweise. Kein Flek auf Erden ist 
den Juden gebliehen, wo sie sich noch eines 
eigenen, ganz unabhängigen Staates rüh- 
men könten: und die Moslemiten unter rus* 
Bischer Herrschaft hahen schon im J. 1788 eine 
besondere geistliche Behörde zu Ufa erhalten, 
um wenigstens in kirchlicher Beziehung ein 
Ganzes zu bleiben, nachdem ihre politische 
Selbständigkeit verloren war. 

Eine dritte Frage , die aber mit den vori- 
gen nahe zusammenhängt, ist die, ob es sich 
zieme , eher von den Juden als von den Ghri- 
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sten zu reden. Diese Frage könte aber nur 
dann verneint werden, wenn man denselben 
^Scheingründen folgen wolle; durch welche 
Schnaubert sich verleiten lies, das evan» • 
gelische Kirchenrecht vor dem paebstlichen 
abzuhandeln. Man müsste vergessen, dass 
der Jurist die Darstellung fremder Rechte 
nicht mit seinem persönlichen Standpuncte 
vermengen, und überhaupt keine andere Form 
wählen dürfe, als diejenige, welche von der 
, Sache selbst ihm gegeben wird. Dass viel- 
mehr das jüdische Kirchenrecht voranstehen 
müsse, folgt ganz einfach daraus, dass es sei- 

i * f 

nem eigentlichen, ursprünglichen Charakter - 
nach das Ältere ist. Die ersten christlichen 

- 

x Gemeinden haben sich ganz aus den jüdischen ' 
entwickelt, und so ist, teils mit, teils ohne ^ 
Absicht, ungemein viel vom jüdischen Kir- 
chenrechte in das christliche . übergegangen ; 
jenes wird unentbehrlich, um dieses volstän- 
dig ; zu verstehen und richtig zu beurteilen. 
Es wäre nicht nur thöricht, sondern sogar 
verdächtig, wenn ein evangelischer Kanonist 
das jüdische Kirchenrecht an das Ende stellen 
wolte , so lange er noch das paebstliche voran 
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stellt. Tragen denn etwa die Theologen Be^ 
denken, das alt« Testament vor dem neuen 
zu erläutern? Für das Talmudrecht können 
diese Gründe freilich nicht angeführt werden ; 
allein selbst hier bleibt es noch ein ungemei- 
ner Gewinn, die gleichen Ausartungen des 
jüdischen und des paebstlichen Rechtes zusam- 
menzustellen, und sich zu überzeugen, dass 
beide ihren Grund in gleicher Quelle haben, 
darin nämlich, dass Menschensazung höher 
geachtet wurde, als die Offenbarung. Wäre 
das aber auch nicht, so würde doch für den 
Talmud und für das heutige Judenrecht kein 
anderer Ort übrig bleiben, als neben dem mo- 
saischen Rechte ; die Stellung der Hauptmas- 
sen würde auch für die Nebenmassen entscheid 

den müssen. < • 

, Es ist mir eine grofse Beruhigung, diese 
Gründe schon lange entwickelt zu haben, be- 
vor eine halb revoluzionäre Sentimentalität 
uns in neuester Zeit wieder mit Gewalt bewei- 
sen will, dass der Jude dem christlichen Staate 
ein völlig so guter Bürger sei, als der Christ, 
oder dass es lieber gar keinen christlichen 
Staat mehr geben dürfe. Auch in diesen Ver» 

t 
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JiTungen kan ich zum Teil nur eine Folge der 
bisherigen Vernachlässigung des Judenrechtes 
erkennen. Unkentnis des Bestehenden führt 
eben so gu>t zum absoluten Indifferentismus, 
wie zur absoluten Intoleranz; vor beiden Ex- 
cremen bleibt nur» der gesichert, der sich be- 
wusst ist, was er duldet oder beschränkt. In 
Frankreich isr es auch noch der Ueberdruss 
am Katholizismus, der die Juden und Simo- 
nisten allen christlichen Akatholiken gleich- 
stellen möchte; im evangelischen Deutsch- 
land können sie nur auf christliche Dul- 
düng, aber im weitesten Sinne des Wortes, 
rechnen. Wenn es der Eitelkeit der Juden 
schmeichelt, ihre Geistlichkeit vom Staate be. 
soldet zu sehen, so mögen sie nicht verges- 
sen, dass Geldunterstitzungen jederzeit zur 
Abhängigkeit der Kirchen geführt haben, und 
dass jeder Staat die Gewährung solcher Besol- 
dungen vor Allem- an die Bedingung knüpfen 
müsste, den Sabbat auf den Sontag zu verlegen. 
So wilkürlich diese Aenderung an und für sich 
erscheinen dürfte, so sehr möchte ich den Re- 
gierungen wünschen, sie um einen so wohl- 
feilen Preis durchsezen zu können. 
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Der bevorstehende Wechsel meines Wohn- 
ortes hat mich genöthiget, den Druk dieses 
Buches etwas zu beschleunigen, und könte 
somit leicht einige kleine Fehler verschuldet 
haben. Bisher ist mir nur S. 19 Note 2. Jod 
Chasakah, st. Jad Chasakah aufgefallen. Auch 
bedaure ich, bei §.47. und §. 69. folgende zwei 
Werke nicht erwähnt zu haben: 

Gabr. Pereira de manu regia, s. de legibus regiis, 
quibus regni Portugalliae in causis ecclesiasticis co- 
gnitio est iure, priuilegio, consuetudine. Olyssip. 
622. fol. Lugd. 698. fol. 

Alex. Bran gesammelte Actenstücke und öffentliclie 
Verhandlungen über die Verbesserung der Juden in 
Frankreich. Bd. I. (6 Hefte). Bd.II.Heftl. Hamb. 

• 806—7. 8. . . 

« 

Halle, den 3li März 1831. • " ' 
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Uebersicht der Kapitelfolge* 



I. Einleitnng. (§.1—60.) Kap. I. 

II. Aeusseres Kirchenrecht. 

A. Die jüdische Kirche. (§. 61— 100.) .. Kap. II., 

B. Die christlichen Kirchen. 

1. Die morgenländische. (§.101 — 150.) Kap. III. 

2. Die römische. ($. 151 —280.) . . Kap. IV. 

3. Die evangelische. (§. 281—327.) . Kap. V. 

III. Inneres Kirchenrecht. 

- 

A. Kirchliche Personen. 

1. Kirchenglieder. (§.328 — 377.) , , ' Kap. Vi, 

2. Kirchenbeamte. (§, 378 — 434.) . Kap. VII. 

B. Kirchensachen. (§.435—478.) . . Kap. VIII. 
£. Kirchenhandhingen. 

1 . Das Privatleben. (§. 479 — 578.) . Kap. IX. 

2. Die Kirchenregierung. (§.579 — 644.) Kap. X. 
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ERSTES KAPITEL. 
Einleitung. - 

• « 

I. Von der Religion . . . §. 1. 

II. Von den religiösen Verbindungen. 

A. Begrif und Namen 2. 

B. Arten. 

1. Ueberhaupt 3. 

2. In der christlichen Kirche. 1 . . . 4. 

TU. Vom Kirchenrechte. 
A. Als Rechts Verhältnis. 

1. Begrif. 5. 

2. Benennungen. ........ 6. 

3. Einzele Verhältnisse. 

a. Aeussere. 
1. 7a um Staate. 

g, Grundansichten« ♦ . ♦ » . . 7. 

ß. Rechte des Staates 8. 

7. Rechte der Kirche. 

1» Als verfolgte Kirche. ♦ . 9» 

2. Als geduldete IQ. 

3. Als begünstigte Kirche. • ^ Ii. 

(Blume Kirchenrecht.) , 1 

% 

- - • 
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2 ERSTES KAPITEL» 

2. Verhältais zu andern Kirchen. §. 12. 
h. Innere Verhältnisse. 

1. Kirchengewalt. . • . . . . 13. 

2. Kirchen regier ung. . . ,« . . 14. 
3/ Kirchenamt. « 15. 

4. Quellen des Kirchenrechts 1(3. 

B. Als Wissenschaft. 

1. Umfang und Grenzen« . . « . . 17, 

2. Anordnung des Stoffes. 

^ • a. Nach den Kirchen. « ♦ . . . 18. 

b. Nach den Zeiten . 19, 

C» Nach den Gegenständen. . . . 20* 

C. Literarische Hülfmittel zum abendländi- 

schen Kirchenrechte. 
1. Historische Werke. 

a. Ajggjgejae 21. 

K. F. Eichhorn deutsche Reichs - und Rechtsgeschich- 
tt. Dritte Auflage, Göttingen 823. FW 8. 

b. Für äussere Rechtsgeschichte. 

1» Einleitungen* . / \ . « . 22. 

Ioannit D ou jat praenotiorfum canonicarum lihri 
quinque. Paris. 678. 4, ed. noua, recensuit Aug. Frid. 
Schott. Mitau. et Lips. 776 — 79. II. 8. 

Christ. Frid. Glück praecognita uberiora uniuer- 
sae iurkprudentiae ecclesiasticae positiuae Gernianorum. Ha- 
ide 786. fi. 

2. Quellenschriften. > 

ct. Quellengeschichte. .... 23. 

Gerh. v. Mastricht hist. iuris ecclesiastici. Duis- 
burg. 676. 8. (c. praef. Chr; Thomasii de neglectu stu- 
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dii iuris canpnici. Halae 705. ' 719 , und in Anton. Au- 
gustini Opp. T.III.) 

J. Geo. Pertsch kurtze Historie des kanonischen und 
Kirchenrechts. Leipz. u. Breslau 753. 8. 

(Spittler) Geschichte des kanonischen Rechts bis auf 
die Zeiten des falschen Isidor. Halle 778. 8. Mit einem 
Nachtrage rermehrt in dessen sa'mtl. Werken, Bd. I. 827. 8. 

Dannenma jer hist. iuris ecclesiastici. Vindob.80Q. 8. 

J. J. Lang äussere Kirchenrechtsgcschichte. Tübin- 
.gen 827. 8. 

Zu erwarten ist: Eick eil 's Geschichtetes kanoni- 
schen Rechts. / 

& Konziliensamlungen. 

1. Algemeine §. 24. 

Decreta et concilia generalia in unum collecta (a Iac. 
Merlino). Par. 523. 24. U. f. 

Sacrosancta concilia exacta a Ph. Labheo et Gabr. 
Co^sartio, cunx duobus apparatibus. Par. 671. 72. XVII. 
(XVIII Voll.) fol. (Mit einer Ton Baiuze begonnenen 
Fortsezung : Paris 683 und 707. f.) 

Collectio regia xnaxiraa conciliorum ab ann. 34 — 714. 
Curauit I. Harduinus. Par. 715. XI. (XII Voll.) f. 

Sacrosancta concilia ad regiam editionem exacta curante 
N. Coleti. Ven. 728 sqq. XXIII. (XXV.) f. — I. Dom. 
M a n s i supplementum ad collectionem conciliorum. Lucae 
748 - 52. VI. f. * 

Sacrorum conciliorum noua et amplissima collectio. Cura 
I. Dom. Mansi. Flor, et Ven. 759 — 98. XX3fI. f. (bis 
zur Mitte des 15ten Jahrhunderts.) 

2. Sandlingen von Na^ionalkon- 

zilien . . 25. 

Concilia Germaniae (usq. ad a. 747). Collegit I. F. 
Schannat, dein los. Hartzheim, Herrn. Schölling 
et Aegid. Neissen continuauerunt. Colon. 759 — 90. 
XI. f. 

Concilia antiqua Galliae, ex ed. Iac. Sirmondi (fort- , 

1* 
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gas. von OJespun und F. de la Lande}. Paria 629 
— 66. V. f. — Von einer neuen y ob tändigeren Samlung 
der Benedictiner ist nur der erste Band erschienen: Paris 
7Q0. f. (a. 177 -r 591.) 

Concilia M. Britanniae et Hiberniae ab a. 446 — 1717. a 
D. WUkins collecta. Lond. 737. IV. foL i . 

Colleclio maxima conciliorum Hispaniae a Ios.Aguir- 
re edita cum adnott. Syluan. Puego. Madriti 781. f. — 
Summa conciliorum Hispaniae, ed. Matth, de Vilanu- 
fio. Madriti 781. IV. 4. 

Synodicon Belgicum. T. L 828. (Enthält nur die neue- 
ren Quellen seit dem Konzil von Trient bis zum Konkordat 
von 1801, und zwar nicht blos Synodalverhandlungen , son- 
dern auch Hirtenbriefe, Kongregazionsacten u. dergl. Den 
Anfang machte J. F. van der Velde, nach dessen Tode 
P. F. R. de Rani den ersten Band, das Erzbisthum Me- 
cheln betreffend, herausgab.) 

y, Samlung von Konkordaten. §. 26." 

E. Münch vollständige Samlung aller altern und neuern 
Konkordate. T. I. Leipz. 830. 8. 

3. Literargeschichte. ..... 27. 

Ellies du Pin bibliotheque des auteurs ecclesia ii 
ques. Ed. III. Par. 698 sqq. LXI. 8. ( Die lateinische Ue- 
bersezung geht nur bis zum fünften Jahrhunderte. Vergl. 
Ebert's bibiiograf. Lexikon.) 

los. Ant. de Riegger bibliotheca iuris canonici. 
Vindob. 761. 62. II. 8. 

Stef. Pütter Literatur des deutschen Staatsrechts. 
T. III. 783. 8.' 

c. Für Dogmengeschichte. • . . • 28. 

P. de Marca de concordia sacerdotii et imperii. Pa- 
ris 663. 69. 704. fol. (ed. I. II. Böhmer Fcf. 708. fol. 
Roboreti Venet. 742. 763. fol. Neap. 771. VI. 4. Bam- 
berg. 788. 89. VI. 4.) 

L. Thomassini uetus et noua ecclesiae disciplina circa 
bencficia (französisch Pur. 679. 725. fol.). Paris 691. Lugd. 
706. Lucae 728. III. fol. Magont. 787. IX. 4. 
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Chr. Matth. Pfaffii or igln es iuris ecclesiastici. 
Tuhing. 719. 720. 756. 4. * v 

J. G, Perts.ch Versuch einer Kirchenhistorie,' sofern 
solche- als eine Einleitung zur geistlichen Recutsgelahrtheit 
kan angesehen werden. 1. — 4. Jahrhund. Leipz. 736. 37. 
Wolfenb. 739. 40. V. 4. 

I. Fehronius (Jo. Nie. r. Hontheim) de sta- 
tu ecclesiae et legitima potestate romani pontificis. ed. II. 
763. 4. 

2. Dogmatische Werke. 

a. Filosofische Systeme. ; . . . §.29. 

Chr. Matth. Pf äff akademische Reden über ds* Kir- 
chenrecht. Tübingen 742. 4. 

Jo. Lor. v • Mosheim allgemeines Kirchenrecht der 
Protestanten, nach dessen Tode herausgegeben von Chr, 
Ernst v . Windheim. Ilelmstädt 760. 8. 

C. A. t. Droste - Hülshoff das Naturrecht als eine 
Quelle des Kirchenrechts. Bonn 822. 830. 8. 

Eschenmayer Grundlinien zu einem algemeinen ka- 
nonischen Rechte. Tübing. 825. 8. 

Krug das Kirchenrecht nach Grundsätzen der Vernunft 
und im Lichte des Christenthums. Leipz. 826. 8. 

b. Positive Rechlssysteme. 

1. Des gemeinen Kirchenrechts. 
• - 

ci. Der römischen Kirche. . . 30. 

L. Engel collegium uniuersi iuris canonici. Salisb. 
671. Lugd. 679. 4. ed. XV. 770. ' 

Zeger Bejrnh. Tan Espen ius ecclesiasticum uni- 
uersum. Louanii (Par. ) 753 — 59. V. f. (Die Ausgaben 
Ton 1702 und 78 sind unvolständig. ) Magont. 791. III. 4. 

|». I. a Riegger institutiones iurisprudent. ecclesiast. 
Vindob. 768 — 72. ed. III. 780. IV. 8. 

lo. Deuoti institutionum canonicarum libri quatuori 
ed. uouiss. Rom. 825. 26. IV. 12. 

/3. Der evangelischen Kirche. . 31 



6 ERSTES KAPITEL. 

> 

I. II. Böhmer ius ecclesiasticum protestantium. Ha- 
be 714 — 36. V. 4. ed. IV. 788. ed. V. 756 — 89. V. 4. 

y. Beider Kirchen. . • • • $. 32. 

Io. Schilt eri instilutiones iuris canonici ad eccle- 
siae ueteris et hodiernae statum accommodatae. Ienae 681. 
12. u. o. 

Geo. Lud. Böhmer principia iuris canonici, specia- 
lem ecclesiastici quod per Germaniam obtinel. Gotting. 762. 
8. ed. Schoenemann. ib. 802. 8. 

> Andr. Jos. Schnauhert i Grundsätze des Kirchen- 
rechts der Protestanten und Katholiken in Deutschland. Jena 
792 — 94. II. 8. Dritte undresp. zweite Aufl. 805. 6. II. 8. 

G. Wiese Handbuch des gemeinen in Teutschland üb- 
lichen Kirchenrechts. Leipz. 799 — 804. III. 8. 

G . "W i e s e Grundsäze des Kirchenrechts , fünfte Ausg. 
Ton Kraut, Gotting. 826. 8. 

Ferd. Walter Lehrbuch des Kirchenrechts aus den 
alteren und neueren Quellen bearbeitet. Bonn 822. 23. 25. 

29. 8. 

Sebald Brendel Handbuch des Kirchenrechts. Bam- 
berg 823. 27. 8. 

2. Territorialrechtssysteme. 
a. In Deutschland. 

1. Ueberhanpt. . . . . 33. 

Hein r. Stephan! das allgemeine kanonische Recht der 
protestantischen Kirche in Deutschland. Tübing. 825. 8. 

Jo. Gott fr. Pähl das öffentliche Recht der evange- 
lisch - lutherischen Kirche in Teutschland. Tübing. 827. 8. 

C. A. v. Droste - Hülshoff Grundsäze des gemeinen 
Kirchenrechts der Katholiken und Evangelischen , wie sie in 
, Deutschland gelten. Bd. I. Bd. II. Abt. 1. Münster 828. 

30. II. 8. 

2. Oesterreich. . . . . 34. 

Corb. Gärtner das'besondere Österreich. Kirchenrecht 
in Aphorismen. Salzb. 807. 8. 

G. Rech berger Handbuch des Österreich. Kirchen- 
rechts. Linz 807. II. 8. Neue Ausg. von Gapp 816. II."8. 
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G. Kechberger enchiridion iuris eccleslastici austriaca 
809. II. ed. noua 818. 19. II. 8. 

A. -TV. 6 us t ermann Österreich. Kirchenrecht. 812. 
III. 8. 

Jos. Helfert die Rechte und Verfassung der Akatho- 
liken in dem österreichischen Kaiserstaate. "Wien 826. 27. 8. 

. 3* Baiern. • • • • §. 35* 

Ber{hold Handbuch des bairischen Kirch enrechts, Ins- 
Lruk 811. 8. — Systeme des gemeinen Kirchenrechts mit 
besonderer Rücksicht auf Baiern: ron Sehen kl (786. 8. 
797. 830. IL 8.), Gärtner (817. 8.), Brendel (823. 
8.) u. a. 

4. Baden* • . . . . 36. 

i- x \ 

P. L. Roman's Versuch [ ein es badischen evange- 
lisch- lutherischen Kirchenrechts. Pforzheim und Manheim 
806. 8. 

Saut er fundamenta iuris eccleslastici, ed. III. 825.26. » 
VL 8. , nimt auf Baden besondere Rücksicht. 

5. Wirtemberg. • . • 37 

Hartmann Samlung der wirtembergischen Kirchenge- 
setze. 792. 8. 

J. F. Reuchlin Repertorium für die Amtspraxis der 
evangelisch -lutherischen Geistlichkeit in Würtemberg. Reut- 
lingen 813. IL 8. 

J. G. P fister die evangelische Kirchenrerfassung in 
Würtemberg. Tübing. 821. 8. 

Gaupp das bestehende Recht der evangelischen Kirche 
in "Würtemberg. Bd. I. Stuttg. 829. 8. 

6. Nassau. 38. 

Wilh. Otto Handbuch des besonderen Kirchenrechta 
der evangelisch -christlichen Kirche im Herzogthum Nassau. 
Nürnb. 828. 8. 

7. Hessen. . . ; . . 39. 

Koar. W. Ledderhose Versuch einer Anleitung zum 
Hessenkasseischen Kirchenrecht. Cassel 785. 8. Neu bearb. 
von Chr. Hartm. Pfeiffer. 821. 8. 
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• ' ' ■ % ' 8. Königreich Sachsen. . §. 40. 

Jul. Bern h. v. Rohr vollst lind, obersächs. Kirchen- 
recht, sonderlich aus den Chur- und Furstl. Sachs. Kirchen- 
gesetzen Albertinischer und Ernestinischer Linie. Frkf. und 
Leipz. 723. 4. 

Balth. Wem her prineipia iuris eccles. Lips. 743. 8. 

W. F. Kunze prakt. Anweisung zu richtiger Anwen- 
dung der Kirchenrechte in kursächs. Landen. Dresd. 789. 8. 

Jac. F. Rees Handbuch des protestant. Kirchen rechts, 
nach d. neuesten, hesond. kursächs. Gesetzen. Leipz. 791. 8. 

Schlegel Anleitung zum protestantischen Kirchenrecht 
im Königreich Sachsen. Leipz. 812. 8. 

'» "Chr. Oottl. Weber systemai. Darstellung des im 
Königr. Sachsen geltenden Kirchenrechts. Leipzig 819 -^-29. 
II. (lYVoll.) 8. 

(K. F. Sintenis?) Versuch eines oberlausitzischen 
Kirchenrechts. 796. 8. (Eigentlich ein Anhang zu Kunze.) 

9. Herzogliches Sachsen. . 41, 

Teuscher Zusammenstellung der kirchlichen Gesetze 
in Sachsen - "Weimars diesseitigem Oberkonsistorialbezirk. 
Neustadt 826. 8. 

J. H. Gelbke Kirchen- und Schuirerfassung des Iler- 
zoglhums Gotha. 2 Theile. gr. 4. Gotha 790 — 96. II. 4. 

10. Preussen 42. 

W. H. Becker Auszug aus den vornehmsten Edicten 
und Verordnungen in Kirchensachen. Berlin 731. 

J, Chr. Kegel Auszuge aus den Oberkonsistorialge- 
setzen und dem allg. Landrechte. Berlin 794. 4, 

(F. Bädecker) allgem. preuss. Kirchenrecht. Dortra. 
798. (mit neuem Titel und einigen Zusa'zcn 825.) 8. 

Gust. Alex. Bielitz Handbuch des Preuss. Kirchen- 
rechts. Leipz. 818. 31. 8. 

v. Kamptz die Prorinzial- und statutarischen Rechte 
In der Preuss. Monarchie. Berlin 826 — 28. III. 8. 

J. C. F. Seger Repertorium gesetzlicher Bestimmungen 
und Verfügungen über das evangelische Kirchen- und Ele- 
mentar -Schulwesen des Preuss. Staats. Berlin 828. 4. 
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(Auch Sc^eiH, der neueste Herausgeb. y. Sehen k T ? 
institutiones iuris ecclesiastici (830. II. 8.) nimt, wie auf 
Laiern , so auch aufPreussen, besondere Rüksicht.) 

11. Hannover und Braunschvveig. §. 43. 

Scharf s Kirchen- und politischer Staat des Churfür- 
stenthums Braunschweig - Lüneburg. Hannover 776. 77. 4. 

J. K. Fürchteg. Schlegel kurhannöv. Kirchenrecht. 
Hannov. 801 — 6. V. 8. 

/ J. H. Chr. v. Selchow Anfangsgrunde des Braun« 
schweig. -Lüneb. Priyatrechts. Gotting. 760. 8. T. iL 

Jo. Chr. Stübner historische Beschreibung der Kir— 
thenrerfassung in den Herzogl. Braunschw. - Lüneb. Landen 
seit der Reformation. Goslar 800. II. 8. 

■ * * • 

12. Meklenburg. • . . . . 44. 

F. W. Casp. Siggelkow Handbuch des Meklenburg. 
Kirchen- und Pastoralrechts. Schwerin 780. 83. 97. 8. 

13, Holstein. . . . . . 45. 

Matthiae Beschreibung der Kirchenrerfassung der Her- , 
zogthumer Schleswig und Holstein. 

N. Johannsen Versuch, das kanonische Recht, so- 
fern es für die Protestanten brauchbar ist, mit den eignen 
Worten der Kirchengesetze Tür das Herzogin. Schleswig und 
Holstein zu belegen. Friedlichst. 804. II. 4. 

Chr. F. Callisen Abriss des Wissenswürd. aus den 
die Prediger in Schleswig und Holstein betreffenden Verord- 
nungen. Altona 810. 8. 

ß. Auswärtige Territorialrechte. 

1. Frankreich. . . . . 46, 

\ L. Dubois maximes du droit canoni<juc de France. 
Paris 703. IL 12. 

• Louis de Heric our t les loix ecclesiasticpies de France 
dans leür ordre naturel , et une analyse des livres du droit 
canonique conferez avec les usages de Teglise Gallicane. Pa- 
ris 719. 56. fol. 

M. K. A. Henri on rode ecclesiaslique franrais, d'a- 
pres les lois ecclesiastigues de d'Hericourt. Par. 829. II, 8, 
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2. Spanien. • §• 47. 

Gaudisalvo de Suarez de Faz praxis ecclesiastica 
et secularis apud Hispanos. Olmeti 592. fol. 

3. Ungarn. . • • . . 48. 

* * * . # 

Riegger ins publ. ecclesiasticum regni üungariae. P. I. 
Vindob.768. 8. * 

4. England .49. 

Ri cli, Ilooker of the laws of ecclesiastical politj eight 
bodks. Lond. 617. II fol. Oxford 795'. III. 8. 

EU Ludolf Benthem engelandischer Kirch- und 
Schulenstaat. Bernburg 694. 8. , 

Ed in. Gibson codex iuris ecclesiastici anglicani, or , 
Statutes, Constitution etc. ofthe church of England methodi- 
cally digested. -ed. II. Lond. 761. II. fol. 

Rieh. Burn the ecclesiastical law. ed. VIII« by R. Ph. , 
Tyrwhitt. London 824. IV. 8. (alfabetisch geordnet.) 

5. Schöttland. .... 50. 

F. A. L. Gemberg die schottische Nazionalkirche 
nach ihrer gegenwärtigen inneren und äusseren Verfassung. 
Mit einer Vorrode von A. Ne ander. Hamb. 828. 8. 

6. Holland. • ..... 51. , ■ 

H. Lud. Benthem holländischer Kirch - und Schu- 
len-Staat. Fkf. u. Leipz. 698. II. 8. 

7. Schweden. .... 52. 

* 

F. W. v. Schubert Schwedens Kirchenrerfassung und 
Unterrichts - Wesen . Greifsw. 821 . II. 8. 

• * 3. Vermischte Schriften. 

a. Samlungen älterer Werke. ... 53. 

> 

Jo. Thom. de Rocaberti bibliotheca maxima pon- 
tificia. Roraae 695 — 99. XXI. fol. 

Ant* Schmidt thesaurus iuris ecclesiastici. 772 — 79. 
VII. 4. 

Collectio praestantiorum operum, ius canonicum iUus- 

trantium. Mogunt. 786 — 90. XVI. 4. 

i - 
i 

-* . 

. ♦ 
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b. Zeitschriften. ...... §.54. 

Leb r et Magazin. 771 --88. X. 8. 
Schlözera Staat«- Anzeigen. 782 — 93. XVIII. 8. 
E. Zimmermann allgem. Kirchenzeitung. D ar ms t ach. 
Revue protestante. Paris. 

J. R. Steinmull er neue JahrbUcher für Kirchen—, ' 
Schul- und Armenwesen in der evangelisch - reformirten 

Schweiz. St. Gallen 827 ff. 

✓ - 

C. E. Weis Archiv der Kixchenrechtswissenschaft. 
Bd. I. Heft L Fkf. a. M. 830. 8. 

4. «Literatur der Hülfsfacher. 

a. Der Kirchengeschichte. . • . . 55. 

Centuriatores Magdeburgenses. Ecclesiastica historia, 
integram ecclesiae Christi ideam secundum singulas centurias 
perspicuo ordine complectens (usq. ad sec. XII.). Per ali- 
quot studiosos et pios uiros in urbe Magdeburgica. Centuria 
I — XIII. Basil. 559 — 74. VIII fol. , 

Ca es. Baronii annales ecclesiastici a Christo nato ad 
a. 1198. Romae 588 — 607. XII fol. — Odorici Ray- 
naldi annales eccles. postBaronium ab a. 1198—1565. Rom. 
646 — 11. X. fol. — Od. Raynaldi annales in epitomea 
redacti. s Rom. 667. fol. — Annales eccl. ubi Rajnaldus de- 
•init ad a. 1571, auct. lac. de Laderchis. Rom. 728. III. 
fol. — Ant. Pagi critica in uniuersos annales eccl. Baronii. 
Antw. (Geneu.) 705. IV fol. — Apparatus annalium eccl. 
Baronii etc. Lucae 740. fol. (Zusammen 31 Bande.) 

Joh. Matth., Schröck h Christliche Kirchen geschieh- 
te. Leipz. 768 (772) — 802. XXXV. 8. — Kirchenge- 
schichte seit der Reformation ( vom 9ten Bande an fortgesezt 
Ton H. Gli. Tschirn er). Leipz. 804 — 11. X. 8. 

Ludw. Tim. Spittler Grundrifs der Geschichte der 
christlichen Kirche. 782. ed. V. 812. 8. 

Planck Grundrifs einer Geschichte der kirchlichen Ver- 
fassung. 790. 8. — Geschichte der christlich - kirchlichen 
Gesellschafts- Verfassung. 803 — 9. V. 8. — Geschichte des 
protestantischen Lehrbegriffs. 781 ff. VI. 8. 

Neuere Werke von Schmidt, Gieseler, Neander. 
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b. Kirchliche Chronologie, . . . §. 56. 

Sev. Vater synchronistische Tafeln zur Kirchenge- 
schichte. 819. fol. 

« 

c. Kirchliche Geografie und Statistik. 

✓ 1. Algemein ere Werke. .... 57. 

Auberti Miraei notitia episcopatuum orbis Christia- 
ni. Antw. 613. 

Frid. Spanhemii introductio ad geographiam sacranr 
patriarchalem, israeliticam et Christian am. Tom. I. L. Bat. 
,70t. fol. 

Io. Alb. Fabricii index geographica episcopatuum ' 
Orbis christiani, am Ende seiner Salutaris lux euangelii. 
Hamb. 731. 4. 

L. Fr. Stäudlin kirchliche Geografie und Statistik. 
Gotting. 804. II. 8. ' 

2« Für einzele Lander. • • . • 58. 

■ 

Fcrd. Ughelli Italia sacra. ed. Coletus. Venet. 717 
— 21. X.fol. 

Fratrum Sammarthanorum Gallia Christiana, ed. 
Dionys. Sammarthanus. Par. 716— 85. XIII fol. (Es 
fehlen noch die Erzbisthümer Tours, Besancon, Vienne, 
Utrecht.) 

Mich. Alfordi 8. I. annales ecclesiastici et ciuiles 
Britannorum, Saxonum et Anglorum. Leodii 663. 

Ilarzheim concilia Germaniae. T. I. 

Franc. Xauer. Holl statistica ecclesiae Germanicae. 
T. I. Heidelb. 779. 8. 

Germania sacra in prouincias etdioeceses distributa, Ope- 
ra et studio P. Aemiliani Ussermanni (et Ambros. 
Eichhornii). S. Blasii 794. 97. IL 4. (Enthält nur 
Würzburg und Chur.) 

d. Kirchliche Alterlhümer 59. 

Ein. a Sohelstrate antiquitas ecclesiae, disserta- 
tionibus , monimcnlis ac nolis illustrala. Romae 69~ — 97. 
II. foi. 
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Edm, Martene de antiqua ecclesiae disciplina. Lugd. 

706. 4. % . „ . 

. los. Binghami or ig in es 8. antiquitates ecclesiasticae, 
ex lingua aDglicana in latinam uersae a Io. Henr. Gri- 
echouio c. praef. Buddei. HaL 724 — 29. ed. II. 751 

— 60. X. 4. . r 

Augusti die christlichen Alterthümer. Leip2. 817 ff. 

e. Kirchliche Sprachkunde. . . . §. 60. 

Glossarium ad scriptores mediae et infimae graecitatis . . 
auctore Carolo Dufresne Domino Du Cange. Lugd. 
688. It SoL 

Glossarium ad scriptores mediae et infimae latinitatis, 
auctore C. Dufresne Dom. Du Cange. Ed. noua stu- 
dio monachorum S. Benedicti. Par. 733. — 36. Venet. 736 

— 40. VI. fol. — Glossarium nouum s. supplementum ad au- 
ctiorem Glossarii Cangiani editionem — collegit D. P. Car- 
pentier. Par. 766. IV. fol. , 
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ZWEITES KAPITEL. 

Die jüdische Kirche. 
9 



ERSTER TITEL. 
Rechts ver Ii ältnisse.' 



I. Aeussere Rechtsverhältnisse der Juden. 

A. Vor Christus. 2 > . ■ §. 61. 

B. Seit Christus. 3 > 



1) F 1 a u i i I o s e p h i antiquitatum Iudiacarum libri XX. Eiusd. 
de bello Iudiaco libri VII. (Opp. ed. Haterkamp, Anist. 
726. II.' fol. — ed. Oberthür, Lips. 782 — 85. |Lond. 
814. III. 8.) 

J. M. Jost Geschichte der Israeliten seit der Zeit der 
Maccabaer bis auf unsere Tage. Berlin 820 — 28. IX. 8. 

2) Heinrich Leo Vorlesungen über die Geschichte der jü- 
dischen Staaten. Berlin 827* 8. 

I. Salrador histoire des institutiöns de MoVse et du 
peuple hebreu. Paris et Leipsic 828. III. 8. 
3} Jac. Basnage histoire des Juifs depuis Jesus -Christ jus- 
qu'a jjresent. Nouy. ed. augmentee. A la Haye 716. X. 12. 

Eisenmeng er neuentdecktes Judenthum. Königsberg 
711. IL 4. 

Jo. Jac. Sc hu dt jüdische Merkwürdigkeiten. Frank f. 
714. III. 4, 
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1. Uebersicht. *> .... . . . $.62. 

2. Einzele Verhältnisse. 

a. Unter den Heiden 63. 

b. Unter Moslemiten. • 64. 
o. Unter Christen. * 

1. Im altröraischep Reiche. ^ . . 65. 

2. In Italien, Spanien, Portugal. 4 ^ 66. 

3. In Deutschland. 

Reichs- und Bundesrecht. 5) • 67. 

/3. Territorial Verhältnisse. • . • 68. 

- ) 

- ■ 

1) Chr. Wilh. Dohm über die bürgerliche Verbesserung 
der Juden. Berlin u. Stettin 781. 8. 

K. A. Buch holz Acten stücke , die Verbesserung des 
bürgerlichen Zustandes der Israeliten betreffend. Tübingen 
815. 8. 

Ruh« über die Ansprüche der Juden an das deutsche Bür- 
gerrecht. 817. * 

L. Chiarini theorfe du Judaisme, appliquee a la an- 
forme des Juifs dans tous les pays de l'Europe. Par. 830. 
II. 8. 

2) Io. Frid. Fischer! commentatio de statu et iurisdictio- 
ne Iudaeorum secundum leges romanas, germanicas, alsati- 
cas. Argent. 763. 4. 

Beugnot les juifs de l'occident. Par. 824. 8. 

3) Bynkershoek de cultu religionis peregrinae apud uete- 
res Romanos. (Opp. T. III. p. 237.) 

4) B a i 1 etat des juifs en France , en Espagne et en Italic. 
Par. 823. 8. 

v 5) Eichhorn deutsche Rechtsgesch. §. 171. 296. 297. 307. 
350. 377. 395. 421. — Dessen deutsches Priratrecht, $. 80 
— 82. — Mittermai er Lehrbuch des deutschen Prirat- 
rechts, §. 105 — 109. — Moser deutsches Staatsrecht, T. IV. 
S. 268. v — r. Raumer Geschichte der Hohenstaufen, Bd. V. 
S. 301 — 15. — Rhein. Museum f. Jurispr. HI. 443 — 67. 

♦ 
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4. In Holland und Frankreich. f) §. 69. . 

5. In England , ... 70. 

6. Im übrigen Europa. 2) ... 71. 

7. In Amerika 72. 

IL Spaltungen der Juden. & 

A. Aeltere Spaltungen. 73. 

B. Neuere Seelen. 

1. Rahbaniten. .74. 

2. Karaiten. 4) ......... 75. 

3. Die Tempelgemeinden. . . . . . 76. 



1) Actenstücke zur Geschichte der Erhebung der Juden zu Bur- 
gern in der Republik Batavien ; aus dem Hollandischen. Neu - 
«trelitz 797. 8. 

Collection des actes de l'assemble'e des Israelites' de France 
et du Royaunie d'Italie du 30. Mai 1806 convoquee a Paris. 
Publiee par M. Diogene Tama. Paris et Strasb. 807. — 
Collection des proces verbaux et decisions du grand Sanhe— 
drin, convoque |a Paris (laus le mois Fevrier 807. Publiee 
pariM. Diogene Tama. Livraison 1 — 5- Ib. 807. 

Organisation citile et religieuse des Israelites de France et 
du royaume d'Italie, decretde en 1808, suivie de la colle- 
ction des actes de Tassemblee etc. Par. 808. 8. 

2) D. Friedlander Uber die Verbesserung der Israeliten im 
Königreich Polen. Berlin 819. 8. 

3) Basnage T. II. 

Peter Beer Geschichte, Lehren und Meinungen aller 
bestandenen und noch (bestehenden religiösen Secten der 
Juden, und der Geheimlehre der Kabbalah. Brünn 823. 
II. 8. \ 

4) M. Io» Gfr. Schupart de secta Karaeorum. Ienae 701. 

I. C. TYolf'ii notitia Karaeorum ex Mardochaei tractatu 
haurienda. Acced. I. Triglandii diss. de Karaeis. Hamb, 
et Ups. 714. 4. 

ZWEI- 
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78. 



I. Jüdische Quellen. 

« 

A. Das schriftliche (mosaische) Gesez. 

B. Das s. g. mündliche Gesez. 

1. Der Talmud im Ganzen. l) 

2. Einzele Teile. . 

y 

a. Die Misch na des Rabbi Jehuda Ha- 

. ' nasi (u. 250 i*. Chr.). a > . . \ 79. 

b. Die Gemara. ^ 

1. Die Jerusalemitische des R. Joha- 4 
Jj ijan ( u. 300 n. Chr. ? ). . . 80. 

* 

1) Buxtorf recensiö operis Thalmudici. BasiL 613. 12. . ' 
Bas nage T. IIJ. Ch. 6. 7. 

Jost T. IV. S. 103 — 293. 

2) Misch na s. totius Hebraeoruni iuris, rituuin, antiquita* 
tum ac legum oralmm «ystema, cum Maiinonidis et Barte** 
norae commentariis integris, quibus accedunt uarioruiu öu- 
ctorum notae ac uersiones. Latinitate donauit ac notis illu-. 
strauit Gu. Surenhusius. Amst. 698 — 703. VI. ibl. 

M i s c h n i h oder der Text des Talmud , aus dem Hebr. 
übersetzt, umschrieben und mit Anmerk. erläutert ?on J 
Jac. Rabe, önolzb. 760 — 63. Vi. 4. 

3) Ioma, codex Talmudicus. Ex Lebr. serm. in lat. uers. et 
comment. illustr. a Rob. Sberinghamio. Lond. 618. 4. 

Henr. Nep. Hottingcri discursns Gemaiicus, id est 
excerpta Gemarae de Sncestu, de crealionis et currüs opere 
ex Codice Hagigati, L. B. 704. 8. 

Der Talmud. Traktat ßrachoth, d. h. yon LöbsprÜchen, 
nach der Ilierosolymitan. und Babylonischen Gemara. Aus 
dem Hebr. mit Anmerkungen von Rabe. Halle 777» 

Traktat Pe ah, ron dem Ackervvinkel. Aus der hieroSo- 
lymitan. Gemara. Anspach 781t 4. 

Blume Kirchenrecht. 2 
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2. Die Babylonische des R. Abina und 

R. Aschi (430 n. Chr.). . §• 81. 
II. Fremde Geseze. \ 
Ä. Römische. ^ 82. 

B. Kirchengeseze. 2 ^ 83. 

C. Neuere Landesgeseze. 3) 

1. In Deutschland. 

a. Reichs- und Bundesgeseze. 4) • • 84. 

b. Territorialr echte. 5 ^ • 85. 

■ 

■ 

2. Im Auslände , . . . 86. 



1) Decreta Romanorum pro Iudaeis facta, e Iosepho collecta; 

. admnclum decretum Atlieniensium pro Hyrcano Ponti- 
ficc, a Io. Tob. Krebsio. Lips. 768. 8. (Betrift die 
' TÖlkerrechtlichen Verhältnisse der Juden bis auf August.) 
Theod. Cod. XVI, 8 Iust. Cod. I, 9 : . de Iudaeis (et) 
coelicolis (et Samaritanis). 

The od. XVI, 9. Iust. I, 10: ne Christianum niarici- 
pium (haereticus uel paganus uel) Iudaeus habeat (aut pos- 
sideat aut circumcidat.). Nou. Th. II. Tit. 6. (a. 439.) 
Nou. Iust. 45. 146. 
» I. Gothofr. adTheod. T. I. p.101. Dohm S.40 — 86. 

2) Basnage T. IX. chap. 14. 15. 

Decr. Greg. V,- 6. Clem. V, 2: "fle Iudaeis et Sar- 
racenis (et eorum seruis). x % 

3) Heinemann Sammlung der die Verfassung der Juden be- 
treffenden Gesetze . . Gutachten . . und Erkenntnisse. Ber* 
lin 821. 25. 3 Ilefte. 8. 

4) Gerstlachers Handbuch der Reichsgesetze. T. X. 
Deutsche Bundes- Acte, art. XVI. 

5) t L u d w . II o ff in a n n die staatsbürgerlichen Verhältnisse 
der Juden in den Preuss. Staaten , nach den bestehenden Ge- 
setzen bearbeitet. Berlin 829. 8. (Enthält die Quellen seit 
1812. ) 
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v 

DRITTER TITEL. 

■ 

Bearbeiter des Judenrechts. 



I. Jüdische Rechtsgelehrie. 
A. Rabbaniten. 

1. Exegeten. *> . §.87. 

^ 2. Dogmatiker. 

a. Mainonides (R. Moses Majemonssohn, 

* 1135 — 1205). 2 > 88. 

b. Rabbi Joseph, und R. Moses Israel, 
% im 16ten Jahrhunderte. 3; . . . 89. 

c. Leon von Modena (Ben Isaac , Jehuda 
Arie, f 1654). 4) . . . . \ 90. 

d. Moses Mendelssohn (t 1786)/« . 91. 



,, . . . 
• . • • * 



• i 

- . e *- • 



• i » • 



1) Basnage T. III. chap. 30. '§. 19. 20. 

B ; o den schätz kirchliche Verfassung der heutigen Juden 
T. III, Anhang, Memhr. 2. i 

2) Jod Chasakah, die starke Gotteshand. — VergL Bas- 
iiage T. IX. Chap. 10. — Rühs Ansprüche der Juden. 
S. 46. 

.3) Schulchan Aruch. Vergl. Note 5. 

4) Historia degli riti hehrei. Paris 637. 12 u. o. ' 

Ceremonies et coutumes , qui s'ohservent aujourd'hui par- 
mi les Juifs , trad. de l'italien de Leon de Modene , avec un 
Supplement touchant les sectes des Carai'tes et des Samari- 
tains . . par de Semouyille. La Haye 682. 12. Par. 
*710. 12. -H Lateinisch von J. Val. Grosgebauer. Fkf. 

. a. M. 093. 12. . 

- 

5) Ritualgesette der Juden, betreffend Erbschaften, Vormund- 
schaftssachen, Testamente und Ehesachen, in so weit sie 
das Mein und Dein angehen. Entworfen von Moses Men- 
delssohn ; auf Veranlassung und unter Aufsicht des R ; 

2* 
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20 ZWEITES KAPITEL. 

B. Karaiten. ■> . §. 92. 

II. Christb'che Bearbeiter ^ 

A. Des gemeinen JudenrecbUJ 

1. Aeltesle Werke. 3) ..... . 93* 

2. Thom. Goodwin (f 1643). ♦> . . . 94. 
o 3. Const. L'Empereur (f 1648). s) . . 95- 

4. Jo. Seiden (1582 — 1654). 6) . . . 96. 

5. Jo. Sam. Stryk (f 1715). 7 > .... 97. 

6. Jo. Cf. Geo. Bodenschatz. %) . . • 98. 



Hirse hei Lew in. ßerlin 773. Vierte Aufl. 799. 8. (Ein 
blofser Aufzug aus dem Schulchan- Aruch. Ein ähnliches, 
besseres 'Werk sol die im J. 1743 von den Juden zu Mez auf 
höheren Befehl yerfaste Samlung sein: Recueil des loix, 
coutumes et usages observe'es par les Juifs de Metz en ce qui 
concernc leurs contrats de mariage, tutelles, successions. 
Met* 766.) 

1) Jost über die Literatur der Karaiten, in der Algem. Lite- 
ratur-Zeitung 1830. Intelligenzblatt 98. 99. 

2) Struw bibliotheoa iuris, ed. Buder. 756. cap. II. 1. 

3) Mosaicarum et Romanarum legum collatio (Ius ciuile Ante- 
iusiinianeum, Berolin. 1815. 8^ T. II. p. 1417 — 74), 

Ecloga iuris Mosaici, in Cotelerii monumenta ecclesiae 
graecae, auch in slavonischen und georgischen Rechtsbüchern» 
1 Biener in der Zeitschrift für Rechtswiss. des Auslandes.' 
Bd. II, S. 233 — 44, 

4) Moses et Aaron , s. ciuiles et ecclesiastici ritüs Ilebraeorum. 
ed. II. Bremae 685. 8. 

5) De legibus Ebraeorum forensibus Uber Angularis, ex Ebrae- 
orum pandectis uersus et illustratus. L. B. 637. 4. 

6) De iure natural! et gentium iuxta dieiplinam Ebraeorum 
libri VII. Lond. 640. — Eiusd. uxor Ebraica etc. — Opp. 
omnia, cd. D. Wilkins. Lond. 726. III. fol. 

7) Leges forenses Mosaicae cum iure romano collatae. ed. II. 
Brem, et Lips. 748. 8. 

8) Kirchliche Verfassung der heutigen Juden, sonderlich in 
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7. Jo. Dav. Michaelis (f 1791). f > , §. 99. 
B. Des deutschen Judenrechts. ' • . • 100. 



Teutschland. Erlangen 748. IV. 4. (Die Ton demselben 
Verfasser angekündete bürgerliche Verfassung der Ju* 
den ist nicht erschienen.) 

1) Mosaisches Recht. Frkf. a. M. 770 — 75. II. Aufl. 775 — 
803. VI. 8°. ( 

2) Eichhorn deutsches Privatrecht, $.80. Mi tternyuer 
§. 107— 109, Terglichen mit Lipen und Ersch.% 

Beck ▼om Rechte der Juden. 741. 8. 

f ■ 

Gustermann österreichisches Kirchenrecht. Bd. III. Ah- 
schn. 3. 

Gazzert de iuribus et obligationibus Iudaeorum in terris ' 
Ilassiae Darmstadiensis. Giessae 771. 4. 

Haubold sächsisches Privatrecht, §.109 — 112. — We- 
' ber sächsisches Kirchenrecht, Bd. I. §. 28, u. a. 0. 

Terlinden Grundsätze des Judenrechts in den Preussi- 
schen Staaten. Halle 804. 8. — Ho ff mann s. $. 85. 

■ 

Schlegel kurhannö>. Kirchen recht , Buch 1. Abiheil. 4. 



Ii • t 
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DRITTES KAPITEL. 



DRITTES KAPITEL. 
Die morgenländische Kirche. 



ERSTER TITEL. 
Rechtsverhältnisse. 'J 



I. Die griecliische Kirche. 

A. Die Zeit bis Justinian (565). 

1. Ausbreitung der Apostelgemeinden. §. 101. 

2. Politische Verhältnisse. 

a. Bis Konstanlin (312). 2 > . . , 

b. Seit Konstantin. 

1. Vorrechte der Kirche. ^ • « 

2. Abhängigkeit derselben. . . . 



102. 

103. 
104. 



1) Mich, le Quien oriens ehristianus, in quo exhibentur 
ecclesiae, patriarchae . . . totius orientis. Far. 740. III. fol. 

2) Sueton. Claud. c. 25. Tacit. annal. XV, 44. Plinii 
epp. X, 97. 98. Euseb'. List. eccl. IV, 7. — Franc, 
ßalduini commentarius ad edicta uelerum principum rom. 
de christianis. Ed. noua. Lips. 727. 8. — I. II. Böhmer 
dissertationes iuris ecclesiastici antiqui ad Piinium Secun- 
dum et Tertullianuni. Lips. 711. 8. * 

3) Iac. Gothofredus de statu paganorum sub christianis 
imperatoribus, ad tit. X. librj XV*. Theod. Cod. (Opusc. 
ed. Trotz, num. XVI.) 
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3. Innere Angelegenheiten., 

1, Die Kirchenprovinzen. . . . §. 105. 

2. Verbindung der Provinzen. . • 106. 

B. Das byzantinische Mittelalter ( 565 — 

1453). 0 

1. Umfang der Kirche 107. 

2. Verhältnis, zum Staate. . . . . ."108. 

C. Neueste Zeit. 

1. Die neugriechische Kirche. * . . . 109. 

2. Die russische Kirche. 3) . . . .110. 

IL Secten des Orients. 

A. Die Nestoriauer. . • . . . . . 111. 

B. Die Monofysiten. 

1. Armenier 112. 

2. Jakobiten. H3 # 

3. Kopten 114. 



1) Byzantinae historiae scriptores. Par. 648 sqq. XXXVIII. 
(XLVII) fol. 

Byzantinae historiae scriptores in unum corpus redacti. 
Venet. 729 33. XXIII. (XXVII. XXXV.) foj. 

Corpus scriptorum Jiisloriae byzantinae. Ed. eniendatior 
et copiosior, cousilio B. G. Niebubrii instiluta* Bon- 
nae 826 sqq. , 

2) Neueste Beschreibung derer griechischen Christen in der 
Türkei, aus glaubwürdiger Erzehlung Hrn. Athanasius 
Dorostamus, von Jac. Eisner. Berlin 737. fortges. 
747. 8. 

3) Jo. Glen. King die Gebräuche der griechischen Kirche 
in Rusland. Aus dem Engl. Riga 773. 4. 

Ph. Strahl Beiträge zur russischen Khchengeachichle. 
Bd. 7. Halle 827. 8. 
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» 

* i 

4. Abyssiniscbe Christen, . # . . §.115. 
C. Die Raskolniken in Rusland. ■) . . ,116. 

i 

* * 

ZWEITER TITEL. 
Rechtsquellen und Rechtskunde. 2) 

1 . 

I. Offenbarungen. 

A. Das alte Testament 117. 

B. Das neue Testament 118. 

C. Die Tradizion 119. 

II. Abgeleitete Rechtsquellen. 3) 
A. Kirchliche. 

1. Unächte Quellen. 4) 



1) E. üendersou biblical researches and travels in Rnssia. 
Lond. 826. 8. 

2) los. Simon Assemani bibl. iuris orientalis canonici et 
ciuilis. Rom. 762 — 66. V. 4. 

Biener Geschichte der Novellen Justlnian's. Berlin 824. 
S. 157 — 222. 584 — 604. 612 — 21. 

i 

3) Iuris Graeco-Romani Xomi II, lo. Lenne lau ii studio 
ex bibl. eruti, editi cura Marq. Freheri. Francof. 596. 
fol. Tom. I. 

Bibliotheca iuris canonici ueteris, ex cod. mss. Christoph. 
Insteiii, opera Guil. Voelli et Henr. Iustclli. Par. 
661. II fol. 1 

Guil, Beueregii synodicon s. pandectae c*anonum SS. 
Apostolorum et conciliorum ab ecclesia graeca reeeptorum. 
Oxon. 672. II. fol. 

4) Doujat Üb. III. cap. 2, 

0. C. Krabbe de codice canonum, qui Apostolorum 
nomine circumferuntur , dissertatio. Gotting. 829. 4. 

O. C. Krabbe Uber den Ursprung und Inhalt der apo- 
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l * * i 

a. Canones Apostolorum. ♦ . . §. 120. 

b. Constitutiones apostolicae. . • . 121. 

2. Konzilienschlüsse. ^ • 

a. ökumenische Konzilien. . . • 122. 

i 1. Nicaenum 1. (325) 

2. Constantinopolitanum. I. (381) 

3. Ephesinum I. (431) 

/, 4. Chalcedönense. (451) « 

5* Coustantinopohtanum II. (553) 

6. Constantinopolitanum III. (680) 

7. Nicaenum II. (787) 

8. Constantinopolitanum IV. (869) 

b. Partikularsynoden. . ... # . 123. 

1. Conc. Ancyranura. (314) 

2. TruUanum. (69i) 

•' 3. Das Konzil von 105«. / 

4. Das Konzil von 1443. 

3. Schriften und Briefe. 3 > 124. 

B. Weltliche Quellen. 

1. Römische. ......... 125. 

2. Byzantinische. 3) ...... . 126. 

3. Russische. 4) ....... . 127. 

V 



I 



"T 

stolischen Constitutionen des Clemens Romanus, Hamburg. 
829. 8. 

1) Salm oh de l'etude des conciles et de leurs collections. v 
Par. 724. 8. 

2) Don ja t lib. III. cap. 7. 12. L eun clau. ins graeco- 
rom. IIb, V — *»IX. . 

3) Iuris (mentalis libri IN , ab Em in. Jlonefidio digesti. 
Lutet. 573. 8. — Leuuclau. (pog. 24. &otc 3.) 

4) Strahl »uss. Kirchengcschichtc, S. 1*— 79. — Iii euer de 
can. coli. 4' 8 — 13, 



> 
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JII. Quellensamlungen. f) 

A. Altgriechische Samlungfcn. 

1. Rein 4irchliche. 

a. Codex canonum ecclesiae uniuer- 

sae,? a > §. 128. 

b. Stephani Ephesii xävovmjj aw^iq. 3) 129. 

c. Ioannis Scholastici canonum collectio 

(u. 550) 130. 

d. Die trullanische Samlung (692). 4 > 131. 

e. Simeon Magister (Logotheta). . 132. 

2. Samlungen weltlicher Quellen. s 

a. Ioannis Scholastici vvvotywyv) vtapwv hx- 

ra^stav, s. collectio 87 capitulorum. 133. 

b. AidTa^Etq vopwv TToXtrtHwv , s. collectio 

25. capitulorum (u. 570). . . 134. 

c. Pseudo-Balsamonis avvotyuyv}, s. col- 



1) F. A. Biener de coUectionibus canonum ecclesiae graecae. 
Berol. 827. 8. 

Fabricii bibliotheca graeca ed. Harles, lib. V. - 
Doujat lib. III. cap. 1 — 12. 

2) Iustelli bibliotheca p. 29 — 95. — Mejej: codex cano- 
num ecclesiae uniuersae, Heimst. 663. 4. — Lang Kir-^ 
chengeschichte, §. 71. Spittler Gesch. des kanon. Rechts, 
S. 96. — Ganz irrig ist die Annahme einer noch altern ka- 
nonischen Samlung unter dem Namen canonum conse- 
quentia. Lang. § . 70. 

3) Biener de can. coli. p. 32. — Doujat lib. III. cap. 3. 
$.2. 

4) Decreta Apostolorum et SS. conciliorum, ed. Io. Tilius. 
Far.540. 4. ed. El. E hing er. Vitcb. 614. 4. (Nur der 
•te Teil ist gedrukt.) 
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• ' ! 

■ ■ V 

%■ I 

lectio constitutionum ecclesiastica- 
. , ;• . rum (u. 841). p . . . . §. 135. 

3, Gemischte Samlungen. 

a. Pseudo-Ioannis nomocanon (u. 570). 136. 

b. Pholii syntagma (u. 883). 2 > , . 137. 
'c. Arsenius (u. 1255) . 138. 

d. Matthaeus Blastares (u. 1335). . 139. 

e. Harmenopulus (u. 1350) und zwei 

Ungenante. ....... 140. 

4. Comraentare und Parafraseu. 

a. Michael Psellus. 3 > i . . . . 141. 

b. Io. Zonaras (u. 1120). 4 > . . . - 142. 

c. Theod. Balsamon (u.' 1170). 5 > . 143. 

d. Alexius Aristenus (1170) und Arse- 
nius 144. 

B. Syrische und arabische gamlungen. 6) . 145. 

C. Georgische und armenische Samlungen. 7 ^ 146. 

D. Samlungen der Slavonier und Russen. 



1) Paratitla ed. Leunclau. Frkf. 593. 8. — Iustelli 
bibliotheca, II, 1217 — 1361 (von 'Fabrot besorgt). — 
Biener Gesch. der Novellen , S. 179— 194. 603. 604. 

2) Biener Gesch. der Novell. S. 190. 202 — 12. — Id. de 
can. coli. §. 4. — S^ittler S. 184 — 88. — Iustelli 
liiU.il, 815 — 1140. 

3) Synopsis canonum ed. Bosquet. Montpell. 632. 8. 

4) Beueregii synodicon, T. I. p. 1. — Doujat üb. III. 
c. 10. §. 8. ed.^chott. 0 

5) Biener Gesch. der Nov. S. 210 — 18. 

6) Biener de can. coli. p. 3. 18. 

7) Biener in der Zeitschrift für Rechtswissenschaft des Aus- 
landes, lleidelb. Bd. II. num. 14. - . 
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t 

1. Aeltere Bücher §.147« 

2. Kormtschaja (Kniga). ..... 148. 

E. Endreptarea Legi der Wallachen. ^ • 149. 

F. Pedalion der Neugriechen. 9) . * . 150. 



1) Gedruckt zu Tergcmist 1652. # — Kopitar In den Wiener 
Jahrbüchern, Bd. XXXV. S. 158-167. 

. . . 'jE^e.yiaOSOO.fol.). — Kopitar in den Wiener Jahr- 
büchern, Bd. XXIII. S. 220. 21. XXV. S. 152 — $7. 
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VIERTES KAPITEL* 
Die römische Kirche. 

i 



» — • 



ERSTER TITEL. 
Rechts Verhältnisse. 'I 

, • * > • • » • . «■■.«• ^ • * ■ i ., 

v * . * 

I. Ausdehnung des römischen Sprengelsr 1 " 

A. Ueber Europa. 

1. Vor Bomfacius (745). v : - . . . §.151. 

2. Seit Bonifacius. . • i tL *'i ; . 152. 

B. Ueber America. . . • * : . 153. 

C. Lateinische Gemeinden im Orient. . . 154. 

.' .' . "• ' * i ■ 

II. Verhältnis zur morgenländischen Kirche« 

A. Bis zum J. 1054. 

t« Anfänge des römischen Primats. 



v 
i 



a. Wahre Gründe. . s .. • . . • 155. 

b. Angebliche Gründe. ^ . . . . 156. 


1) Can. 14. Dist. 96. 

Laur. Valla de ficta donatione Constantini M. 
' Constantini M. Imp. donatio Sylvestro P. inscripta, non ut a 
Gratiano truncatim, s.ed inlegre edita, c. uerslone graeca dupl. 
Th. Balsainoni* et Matth. Blastaris. Item Olthon. III. 
Imp. donatio Sylvestro II. P. facta. Typis Gotlh. Vocgelini. 
Münch über die Schenkung Konstantins. Frei b. 824. 8. 
Diener de can. coli ecd. graecae, p. 72 — 82. , 
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2. Zwiste mit dem Orient ... §.157. 

B. Bis zum J. 1439, 

1. Die Kirchenversamlung v. 1054. . 158. 

2. Das Konzil zu Lyon (1274). . . . 159. 

3. Die , Florentiner Versamlung (1439). 160. 

C. Neueste Zeit. ' 

1. Die unirten Gemeinden 161. 

2. Neuere Einigungs versuche. ... 162. 

III. Politische Verhältnisse. 

A. Die Zeit bis Pipin (754). 0 . . . . 163. 

B. Die Kirche im römischen Reiche (754 — 

1268). »> 
1. Bis auf Hildehrand (1054). 

a. Weltliche Reclile der Geistlichem o 

1. Des römischen Bischofs. 

»■ • , . ■ . 

a. Regierungsrechte. 

i. Pipin's Schenkung (754). » 164. 



.•Iii » . j . >** .'l. ■ • 'J* t 

.. ••» / 



1) Conc. Aurelian. I. (a. 511.) Sigeberti ep. ad De- 
siderium (o. av 650; Baluzii Capitular. T. h coL 101. 1<Ä. 
ed. Venet.). . . . .. 

.2) Cenni monumenta dominationis pontificiae s. codex Caro- 
linus, epp. Leonis III., diplomata Luxlouici etc. et codex 
Rucfolphinus ineditus. Rom. 760. 61. II. 4. 

Savigny Geschiente des röm. Rechts, I. 309— 16. 
Pertz Italien. Reise , S. 319 — 21. 

Marino Marini nuovo esame dell' autenticita de' di- 
plomi di Ludovico Pio, Ottone I. e Arrigo II. Roma 
MDCCCXXII. 8. 
3) Fantuzzi monumenti ravennali. VI, 264. praef. p. XIV. 
Muratori uuaali d'Italia, T. IV. p. 310. 319. 330.359. 
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2. Ludwfg's Schenkung? (817, 

. • ■ 819, 820?).; P . . §. i' 6 5. 

3. ' Lothar's 1. Verordnung r 

(824). *> . .. • . . 166. 
\ . . 4. Otto'sl. Verödung (962). 3) 167. 
5. Pleinrich's II. Verordnung 

(1014). ♦> . . > . 168. 

ß. Das Krönungsrecht, . . . 169. 
Rechte anderer Kirchenbeamten. 170. 
b. Besezung der KirchenÜmter. 

i f Ueberhaupt.. ,yl -V.-.. . . , 

■ 

2. Des römischen Stuhles! * 
«. Senatuskonsult v. 774 ? , 
fr Ludwigs Privilegium ? V . . 173. 



171. 



172. 



1) Capitular. cd. Baluz. I, 591. (ed. Venet. I, 401.) 
can. 30. Dist. 63, ibiq. I. H. Böhmer. 

P agi critica in annales Baronii ad a. 817. §. 1. 

2) E g i n h a r d u s de gestis Ludov. Pii ad a. 824. 

/ Holst enii collectio Romana bipartita. P.II. p.*208— 11 
Baluz. II, 317 (215 ed. Venet.). 
L. Lotharii I. in edict. Langob. c. 34 — 40. 
SaYigny Rechtsgesch. I, 131 —33. IV. 467. 
Pertz ital. Reise. S. 87. 

3) Imperatorum constitutione* (Gojdasti collectio) T II 
713. fol. p. 44 — 46. Can. 32. 33. Dist. 63. 

4) Goldasti collectio I, 227 — 29. 

5) Sigeberti Gemblacensis chronicon ad a. 773. 

Can. 22. 23. Dis*. 63. 
Baronii annales ad a. 774. - 
Cenni monum. II, 165. 

P. de Marc a de concord. sacertK yill, c. 12. 19 

6) s. $. 165. V . , „ ; N . > 
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7. Synodalschluss v. 898. f > . §. 174. 
■ ; " % ' B. Verträge fl 962 u. 963. . 175. 

2. Von Hildebrand bis Rudolf v. Habsburg 
(1278). f 

a. Einleitung. 176. 

b. Die Aemterbesezung. 

1. Römische Wahlordnung v. 1059.3) 177. 

2. Der Investiturstreit. ♦ . . . 178. 

3. Der Calixtinische Vertrag (1122) 179. 

c. Weltliche Macht de« Pabstes. 

1. Uebersicht * . 180, 

2. Bei der Kaiserwahl. .... 181. 
. 3. Ueber . Italien* , 

ol. Matildens Erbgut. s) ... 182. 
/3. Neapel und Sizilien. 6) . . 183. 
7. Rudolfs Privilegium (1278). 7 > 184. 

C. Die Kirche in geteilten Staaten. 
1. Gemeinsame Schiksale. 

a. Das Schisma. ....... 

> 

b. Die vier Konzilien. 



185. 
1. 



1) Labbei concil. collectio T. IX. p. 505. 

2) s. §* 167. — Cah. 23. Bist. 63. 

3) Cau. i. Dist. 23. (Conc. Lateran, an. 1059.) 
Mansi concil. coli. T. XIX. cöl 898 — 919» 

4) Chron. Ürsperg. ad a. 1122. 
Baronii annal. ad a. 1122. 
Schmauss C. Iur. pubL Num» 2. 

5) Leihnitz scriplores rerum Brunsvicenslum , L p» 687. 

6) Raum er Gesch. der Hohenstaufen. Leipz. 824. 25» VL;8» 

7) Gerbert codex epistolaris Rudolph*, I. 152. 
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DIE RÖMISCHE KIRCHE. 33 

1. Zu Pisa (14Q9). .... §. 186. 

21 Zu Constanz (1414 — 18). ■> . 187. 

3. Zu Basel (1432— 49). . . . 188. 

4. Zu Trient (1546 — 63). . 189. 
c. Die Revoluzion und ihre Folgen. 190* 

2. Die gallikanische Kirche.. * 
, a. Frühere Sanctionen : ^ 

1. Ludwig's JX. vom J. 1269, . . 191. 

2. Die zu Bourges v. 1438. . . 192. 

3. Der Vertrag v. 1517. . . . 193. 
. b. Die Declarationen v. 1682. 4 > . 194. 



1 — 

1) Magnum oecumenicum Conslanliense concilium op. Herrn. 
t. d. Hardt. 697 — 742. VII fol. 

Mansi concil. coli. T. XXIII. col. 877 — 84. 1259— 62. 
Lenfant histoire du Concile de Constance. Amsterd. 
704. II. 4. 

2) P. Soare Polano (P. Sarpi) sloria del concilio Tri- 
denlino. Lond. 619. fol. 3. 1. 629. 4. Latein. 619. f. u. o. 
Mit Noten Ton Courayer, Lon^. 757. H. (Deutsch Ton 
Rambach, Halle 761 56. VI. 8} 

Sforzia Pallavicini istoria dell concilio di Trento. 
Rom. 656. 57. II. toi. ü. o. < 

Salig Tolstandige Geschichte des tri Jen tinischen Konzils. 
Halle 741 — 45. III. 4. (Eigentlich der vierte und fünfte 
Rand seiner Geschichte der augsburg. Konfession, aber erst 
nach seinem Tode erschienen.) 

Ausgaben der Reschlüsse : von Paul Manutius, Rom. 
564. fol.; Ton Jo. Gallemart, Cöln 722. Augsb. 781. und 
in fielen neueren Samlungen. , 

3) Münch Konkordate, S. 202 — 323. 

4) Rossuet defense des ddclarations du clerge de France sur 
les libertes Gallicanes. 

Charles Ellies Dupin de potestate ecclesiastica et 
(Rlume Kirchenrecht.) 3 
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■ 

c. Folgender Revoluzion. 

1. Constitution civile du clerge. §. 195. 

2. Neue Konkordate 196. 

3. Die deutsehe Kirche. 

a. Deutsche Konkordate. *V ; . . 197. 

b. Grauamina na tionis german. (1 523). 2) 1 98. 

c. Lezte Reichs -Verhandlungen. 

1. Die Emser Punktazion (1786).« 199. 

2. Der Reichsdeputazionshauptschluss 

(1803). 200. 

, 3. Dalberg's Primat. 5) . . . . 201. 

d. Die deutschen Territorien. 



temporali s. deelaratio cleri Gallicani. Paris. 768. Vindob. 
776. Mogunt. 788. 4. 

Ch. Düpin libertes de l'e'glise Gallicane. Par. 824. 8. 

1) (Io. a Hör ix) concordata nationls germanicae Integra. 
Frcf. et Lips. 763. 4. 

Chrph. Guil. Koch sanctio pragmät. Germanoruin. Ar- 
gentor. 789. 4. 
B^ünch Konkordate, S. 32 — 88. 141 — 72. 

2) Münch S.94-1- ß9. < 

Die hundert Beschwerden der gesamten deutschen Nation, 
dem römischen Stuhle übergeben im J. 1523, mit 
gen von G. M. "Weber. Erlang. 829. 8. 

3) Grauanna trium Archiepiscoporum Electorum Moguntin 
sis, Treuirensis et Coloniensis contra curia m Apostolicam ad 
Caesarem delata (Lebret Magazin, VIII. S. 1—21.) — 
Gärtner C. I. eccles. II, 330 — 46. — Resultat des Emser 
Congresses , von den vier deutschen Erzbischofen unterzeicR- 
net. Frankf. u. Leipz. 787. 4. — Gärtner C. I. eccles. 
II f 347 — 64. (Enthält nur die Punktazion selber.) 

4) (Klüber) neueste Einrichtung des kathol. Kirchenw esens 
in den Preuss. Staaten. Frkf. 822. 8. S. 1 — 38. 

5) Kl üb er' s deutsches Staatsrecht, J. 431b. 
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1. Oesterreich. l) . . . . . §. 202. 

2. Baiern. . . . * , . /' . 203. 

3. Preussen 204. 

4. Hannover. . ... . . . 205. 

5. Uebrige deutsche Staaten. a) . 206. 

4. Die Kirche in der Schweiz. . . . 207. 

5. Die Niederlande. . • . ■ . * . . . 208. 

6. Uebrige Landeskirchen. . . . . 209. 

IV. Spaltungen der römischen Kirche. , 

A. Die Arianer. ......... 210. 

B* Sekten des Mittelalters. ..... 211. 

C* Die Janaenjsten. ^ . . • . . . . 212. 

. - ■ 

» 

- ZWEITER TITEL. 
Rechtsquellen. 



I. Anwendung der orientalischen Quellen. . 213. 

II. Abendländische Rechtsquellen. 
A. Rein kirchliche. 

1. Konzilienscjilüsse. 



1 t 



1) Codex iuris eCclesiäst. Iosephini. FkfY ü. Leipz. 788. 89. II. 8. 

2) Die neuesten Grundlagen der teutsch- katholischen Kirchen- 
Verfassung in Aktenstücken. Stuttg. 821. 8. 

3) (los. Fr. Bourgoin de Villafore) geheime Nach- 
richten ron der Constitution Unigenitus , unter Aufsicht dös 
Card« Noailles gesammelt« Magdeb* 754 — 63. Tl. 8. 

4) D oujat praenotion. can. lib. II. c. 6. 7. 

_ 

3* 



1 

I X 
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a. Ökumenische Konzilien. • • §• 214. 

- 

f. Lateranense I. (1123) 

2. Lateranense II. (1139) 

3. Lateranense III. (1179) 

4. Lateranense IV. (1215) 

5. Lugdunense I. (1245) 
0. Lugdunense II. (1274) 

7. Viennense (1311) 

8. Pisanum (1409) 

9. Constantiense (1414 — 18) 

10. Basileense (1432—49) 

11. Flofentinum (1438 — 39) , 

12. Lateranense V. (1517) 

13. Tridentinum (1545 —63) 

b. Concilia quasi generalis. 2) . . • 215. 

c. Partikularsynoden, 3) • • • • 216. 
• , 2. Paebstliche Vorschriften. 

a. Dekretalen und Bullen. ' 

1. Bis Gregor VII. 4) .... 217. " 

2. £is Johann XXII. (1316). s > . 218. 



X) Lang Kirchenrechtsgesch. §. 137. 204. 

2) Lang §.62. 

3) Lang §. 63 — 66. 108 — 10. 137. 

4) Die älteste Samlung des Kard. Antonio Carafa geht bis 
zum J. 1073; sie ist 1591 ton Ant. de Aquino herausge- 
geben worden. II. fol. 

P. Constant epistolae roman. pontif. a S. Clemente I. 
usque ad Innocent. III. Tom. I. Par. 721. fol., geht nur bis 
430. — Schönemanns etwas volständigere Samlung (Got- 
ting. 796. 8.) solle mit Leo d. Gr. (f 461) schliessen, ist aber 
auch unrollendet. 

5) Dist.I. II. III. Decretal. Greg. I, 2. Sext. I, 2: de 
constitutionibus. Greg. I, 3. Sext. I, 3. Clem. I, 2: 
de rescripti«. 



* 
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* 

3. Neuere Zeit. f * 
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«. Erfordernisse. . . . • §.219. 

jS. Arten. ....... 220. 

b. Kanzleiregeln. °> ...... 221. 

3. Decisiones rotae romanae. 3 ^ • . . 222. 

4. Partikular- und Gewohnheitsrechte. 4) 223. 

B. VVelÜiclie Quellen. * • , 

1. * Fränkische Kapitularien. .... 224. 

2. Deutsche Reichsgeseze. 5) . , . . . 225. 

C. Konkordate und verabredete Bullen. 6 > 
i. Für Deutschland. 

a. Aus dem Mittelalter. .... 

1. Das Wormser Konkordat (1122). 

2. Das Costnizer (1418). 

3. Die Fürstenkonkordate (1447). 

4. Das Wiener Konkordat (1448). 



226. 



1) Bullarium magnum romanum a Leoue M. ad Bened. XIV. 
(1757.) Rom. 739. 750 sqq. XVII fol. (28 Bde.) ed. nouiss. 
(Laertii Cherubini) Luxeinb. 747 — 58. XIX fol. (11 
Bande)* 

2) Lebret Magazin II, 603 ff. III, 1 ff. — Eichhorn 
Rechtsgesch., §. 464. 

3) Erste Ausgaben: Rom, (ü. Gallus) 470.472 f. — (Lauer) 
475 fol. — Mogunt. (Schoiffer) 477 fol. 

4) Greg. I, 4. Sfext. I, 4: de consuetudihe. 

5) Goldasti collectio L 289. (Frid. II. aurea bulla de liber- 
tate ecclesiastica a. 1213.) Schmausa €. I. puhl. p. 3. 
(Eiusd. const. de iurib. principum ecclesiasticorum a. 1220.) 
Goldast Iii, 415. (Caroli IV. const. de liberlale eccle- 
siastica a. 1377.) 

6) Münch Samlung aller Konkordate, T. I. Leipz. 830. 8. «~ 
Wichtige Vorarbeiten zur Geschichte der deutschen Konkor- 
date besizt Prof. Do Hin er in Wien. Archiv der Gesellsch. 
fürdeuVeche Geschichte, IV, 252. 
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b. Aus neuerer Zeit. 227. 

J. Das bairische Konkordat (1817), g 
„ 2. BuUa De salute animarum, für Preussen 
(1821). 

1 3. B. Impensa Romanorum , für Hannover 

• (1824). t ! 
4. B. Prouida sollersque (1821) nnd Ad domi- 
nici gregis (1827), für den Oberrhein, 

Die offiziellen Ausgabe« sieben in den Gesez- Sandlin- 
gen der einzelen Staaten. Nachgedrukt sind sie Öfter in Zeit- 
schriften, z. B. Rivers Thenns u. a.; die drei ersten Kon- 
kordate zusammen: Göttingen 826. 8. 

2. B. Quod iam diu, für die Niederlande 

(1827). . §. 228. ( 

3. B. Inter praecipua, für das Bisthum Ba- 4 

sei (1828) . 229. 

4. Die französischen Konkordate (1516. 

1801. 1813. 1817.). . ... . . .' 230. 

Concordata inte* Leonem X. et Franc. I. a. 1517 publicata. 
Tholosae 1518. 4. — Les quatre concordats, par M. De Pradt, 
ancien archeveque de Malines. Paris 1820. 8. 

Concordat entre le gouvernement franrais et le Pape Pie VII. 
Par. 802. 8. — Droste- Hülshoff Kirphenrecht, Bd. I.jAn- 
hang Nura. I. 

5. Verträge mit Polen (1817). . . . 231. 

6. Spanisches Konkordat v. 1753. . . 232. 

7. Italienische Konkordate. ... * 233. 

* * * * 

a. Mit dem Herzogthum Mailand (1757) i 

Münch S. 494 — 97. ^ * 

b. Mit Sardinien (1817). ^ 

c. Mit Neapel (1818). 

Concordato fra sua santitä Pio VII. e sua maesta Ferdi- . 
nando J. , . . co' documenti etc. ^ Parte I. Nap. 818. 4. 

- « 
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*■ % 

v 

IN. Quellensamlungen, 

. - *■ 

A. Vor Grazian. l > . 

1. Italienische und afrikanische Samlungen. 

a. Vor Dionys dem Kleinen. . . §. 234. 

1. Prisca canonum translatio (n. 451). 

I u s teil. I, 277. Leon. Opp. ed. Balle- 
rini III, 473. Mansi concil, coli. VI, 1105. 
Spittler $. 22. 33. 34. 36. 

2. Quesnell's Saralung. 

S. Leonis Opp. ed. Quesnellus 675. 
T. II. Append. p.,3 — 242. 

Bessere Ausgabe; Leonis Opp. ed. Bal- 
lerini T.III. 

Galland sjlloge p. 87. 783. 794. ed. Ma- 
goht. , ■ 

b. Dionysius Exiguus (f 536). . . 235. 

Iq. Chrstph. Rudolph de codice canonum, quem 
Hadrianus P. Carolo Bf. donö dedit, Erlangae 754. 4. 777. 8. 



1) P. de Marca de ueteribus canon. collect.; meist im An- 
hange zu seinem Werke de concordia sacerdotii et iniperii. 

P. Coustant de antiq. can. coli.; yor seiner Samlung 
paebstlicher Briefe. 

P. et II. fratrum Baller inorum de antiq. collection. 
et collector. ad Gralianum usque, in ihrer Ausgabe Yon Leo's 
d. G. Werken , T. III. - > 

C. Berardi de uariis sacr. can. coli, ante Gratianum. 

Pasch. Quesneil Diss. tres de codic. canon. Rom. ec- 
cles. , de uariis fidei libellis in antiq. Rom. eccles. codicibus 
eon lentis, et de primo usu codicis canonum Dionys, exig. in 
Gallic. region. , 

B. Z. yan Espen dissert. (Opp. Louan. T. III.) 

Diese und andere ahnliche Abhandlungen gesammelt: De 
uetustis canonum collection ibus dissertationum sylloge . . . 
collegit Andr. Gallandius.: Venet. 779. fol. Magont. 
. 790. II. 4. 

Savigny Geschichte des römischen Rechts. Bd. H. S. 273 
— 94. Bd. IV. S. 472 — 76. — Doujat lib. III. c.13— 34. 
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» 

Spittler Gesch. des kanon. R. S. 154 — 56. — Codex 
canonum uetus ecclesiae Romana« a Franc. Fithoeo 
restitutus et illustratus. Paris. 687. fol. Frühere Aus-* 
gaben: Ton Wendelstein, Mogunt. 525. fol. , von 
Pithou, Par. 609. 8., \on Chph. S aste au, Par. 628. 
8. 643. 8. und Ton Heinr. Justeau. (bibl. I. 101). Die 
erste Hälfte, ohne den Brief an Stefan v. Salone, steht 
auch in Hartzheim concilia Germaniae. I. 131. (759.) 

c. Nachfolger des Dionysius. . • §. 236. 

1. Fulgentius Ferrandus (u. 547). ' 

Iustell. I, 418 sqq. Spittler f. 54. 

2. Cresconius (u. 690). 

Iustell. I, 486 append. p. 34. Spitt- 
ler §. 42. 

3. Collectio Anselmo dedicata (883 — 97). 

Savigny Rechtsgeschichte. IL, 274-— 78. 
Lang Kirchenrechtsgesch. §.117. 

4. Anselm v. Lucca (f 1086). Lang f. 143. . - 
$. Kardinal Deusdedit (f 1090). Lang §. 144. 

6. Bonizo v. Sutriura (n. 1089). Lang {. 147. 

7. Samlnng in vier partes (vor 1100). 

Savigny II, 284— 86. IV, 474. 75. Lang / . 
$. 146. 

2. Spanische und fränkische Samlungen. 

a. Martin von Braga (572) und seine 

Vorgänger. l) ...... 237. 

b. Isidor v. Sevilla (t 636). 2 > 

1) Spittler Gesch. des kanon. R, S. 194. {.55. — Lang 
$. 78. 83. — 

In stell. I, append. p. 7. 

2) C. de la 'Sorna Santander praef. in ueram collectio- 
nem a D. Isidoro adornatam. Bruxell. an. VIII. — Collectio 
canonum ecclesiae Hispanae ex probatissimis et peruetustis 
codicibus nunc' primum in lucem edita a publica Madritensi 
bibliolheca. Madiiti ex typographia regia MDCCCV1II. fol f 
(Praefatus est Fr. Anton. Gonzalez , publ. Matr. bibl. praef., 
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DIE RÖMISCHE KIRCHE. 41 

1. Enstehung der achten Samlung. §. 238. 

2. Spätere Schüsale. ' . . . . 239, 

c. Die pseudo- isidorische Samlung. ^ 

1. Form und Inhalt. 2) . . # . 240. 

2. Ursprung. 241. 

3. Spätere Schiksale. . . ^ • , # 242. 

d. Von Pseudo -Isidor bis Grazian. • ?43 # 

1. Benedictas Leüita (u. 845). 1 

2. Regino v. Prüm (+ 915) de ecclesiastica dis- 
ciplina. IJelinst. 659. ed. Bai uze, Paris. 
671. 8. 

3. Abbo t. Flemy (f 1004). (Mabillon ana- 
lecta ed. II. Par. 723 f. p, 133 48 J 

4. Burchardi Wormiacensis (f 1025) decreto- 
ram libri. Colon, 548. Par. 549. 8. 

5. Collectio Caesaraugustana. ' 

6. Collectio Tarraconensis (llOO). 

7. Iyo v. Chartres (f 1115). Lang (, 148. 

e. Paonormia. Basil. 499. 4. Louan. 557. 8, 
ß. Decretum f Louan. 561 fol. Iuonis opera. - 
Par. 647 fol. P. 1. 2. 



a. 1821). Epistolae decretales ac rescripta Romanorum pon- 
tificum. Madrid ex typographia haeredum D. Ioachimi de 
Ibarra. MDCCCXXI. 

M. E. Regenbrecht de canonibus äpostolorum et co- 
dice ecciesiae Hispanae. Uratislau. 828. 8. * 

1) Blas ci de canon. collectione Isidori mercatoris (in der Sam- 
lung yo». Galland). ~» I. A. Theiner de pseudo-isi- 
doriana canonum collectione. Uratislau. 826, 8. Eich- 
horn deutsche Staats - und RechtSgesch. I , $. 152—55. — 
"Walter Kirchenrecht, ed. IV, 83 — 88. — Biener in 
Schra Jer's kritischer Zeitschrift für Rechtswissenschaft 

Bd. III. S. 152 — 60. 1 

. • » 

2) Decreta et concilta generalia in unum collecla (a Iac 
Jtferlino). Paris. 523. 24. II. fol t 
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8. Gregorii Compostellani polycarpus (u. 1130). 
(Don jat III, 29. Andres Reise, übers, v. 
Schmid. 792. Bd. I. S. 47.) 

• B. Von Grazian bis Chappuis (1500). 

1. Gratiani discordantium canonum Concor- 
% di4 (1151). 0 

a. Entstehungsgeschichte.« ^ . • §. 244» 

b. Autorität der Samlung. .... 246. 

c. Veränderungen. 

1. Im zwölften, 3 > ; . . . . 246. 

2. Jm sechzehnten Jahrhunderte« ^ 247. 

3. «Jezige Form 248. 

• d. Handschriften und Ausgaben. 5 ^ • 1249. 

2. Decretalensamlungen. 



1) Iust. II. Böhmer diss. de uaria decreti Gratiani fortuna 
(C I. Can.747. T. I.). Doujat IV, 2^-15. 

2) Sarti de claris archigymnasii Bononiensis professoribus. 
T. I. p. 247 - 282. 

3) DioniedesBrava (Grandi) de interpolatione Gratiani. 
Bonon. 694. (1. II. Böhmer piaef. ad C. I. can. T. I.) 

Io. Gul. B ick eil de paleis qivae in Gratiani decrelo jfn- 
nenluntur. Marb. 827. 4. vergl. Biene* in Schrader's 
Zeitschr. f. krit. Rechtswiss. Bd. IV. H. 3. S. 399-^404. 

Sayigny Rechts^esch. III, 475 — * 77. 

Gluck praecogn. p f 35t — 54. ( 

4) Ant, Augus*tini de emendalione Gratiani libri II. Tar- 
* racon. 587. 4. (ed. Piiegger. Vindob. 764. 8. Augustini 

Opp. Vol. III.) 

6) Erste Ausgabe Mogunt. s. a. — Decretum Gratiani cum 
npparatu Barthol. Brixiensis. Argent. (II. Egge- 
steyn) 471 £• — Io. Dartis common t eu ii in uniuersuin 
Gratiaiii decretum. Paris. 656 f. 
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a., Vor Gregor IX, . . . ;'._$. 250. 

ie collectioncs decretalitim c. notis Ant, Au- 
gustini. Uerdae 576. — (ed. C. Labbeus c. not. I. 
C u i a c i i . Paris. 609. Aug. Opp. Vol. IV.) 

I. H. Böhmer de decretal>um pontificum Romanorum 
uariis cojlectionibus et fortvna. (C. I. Can. 747. T. II.) 

Aug. TJheiner de romanorum pontificum epistojarum 
decretalium antiquis collectionibus et de Gregorii IX. P.'M. 
decretalium codiee. Lips. 829. 4. rergl. Bickell in AHg. 
Lit. Zeit. 830. Num. 129. — Eine kritische Ausgabe der 
a. g. fünf compilationes wird von Theiner vorbereitet. — \ 
Varianten zur Compil. II. und IV; aus einer Marburger Hds. 
besiz;t Bickell, 

1. Erste Extravagantenbücher. 

, Böhmer C. I. Can. T. II. Append. II. — « 
Harduini concil. doli. T. VI. P. 2, col, * 
7694. — Lang §. 153. 54. 

2. Uernardi Papiensis (f 1213) breiiiaritim s. 
capitula extraua»antium (Compilatio prima). 
(Unvollendete Ausgabe von I. A. a Rieg-» 
ger, P. I. Friburg 779.) 

3. v Bernardi Compostellani collect io. 

4. Rainerii collectio. 

5. Petri Benenentani compilatio tertia (f210). 

6. Io. Vallensis compilatio secunda (n. 1210). 

7. Compilatio quarta. 

8. Compilatio quinta, vor 1227. (Ausgaben von 
Iun. Cironitis, Tolos. 645, und Rieg- 

* ger, Vindob. 761. 

h. Gregor's IX. Sainlung (1234). 0 

1. Entstehung, Form und Inhalt. 251. 
. * 2. Spätere Schiksale. a > 252. 



f) Doujat IV. c. 17 — 20. 

■ 

$) Glück praecogn. p. 355. — r Theiner de decretal. coli, 
in fin. -p Ed. princcps s. 1. et a (Mogunt.) — Greg. IX noua . 
compilatio decretalium cum glossa ordiuaria Bernbardi. Mog. 
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c. Liber Sexfus Bonifac. VIIL (1298)'> §.253. 



d. Clementinae (1313 — 17). «>, . 

e. Anhange der Clementinen. ^ 

1. Ertrauagantes Ioannis XXII. 

2. Extrauagantes communes. • 

3. Das Corpus iuris canonici. ^ 

a. Umfang und Ansehen. 5 * . . 

b. Ausgaben desselben. 
1. Glossirte. 

a. Aus älterer Zeit, 6 > . • 



254. 

255. 
256. 

257. 



258. 



(Pet. Schoiffer) 473 fol. Gonialex de Tellez Com- 
lnentar. ad Decretal. Gregor. IX. ed. nouiss. Lugd. 713. 
IV. fol. 



über die 



1) Doujat IV, 21. Glück p< 356 — 58. Bickell 
Entstehung und den Gebrauch der beiden Extravagantensam- 
lungen des C. J. Can. Marburg. 825. 8. S. 87 — 120. 

Erste Ausgabe: Mogunt, 465 fol. — - Glosse -von Job. An- 
dre a e . 

2) Doujat IV, 22. Bickell a. a. 0. — Eine Handschrift 
min J. 1318, also wahrscheinlich die älteste noch vorhan- 
dene, ist in der Bbliothek zu Breslau. (Theiner de de- 

, cretal. coli. p. 72). — Aelleste Ausg. tob 1460. Glosse von 
Joh. Andrea e. 

Ant. Alteserrae in libros Clementinar. commentar. 
Paris. 680. (Opp. T. V.) recens. Chr. Fr. Glück. Ha- 
lae 782. 8. 

3) Bickell (s. Note 1). Doujat IV, 23. ' 

4) Glück p. 358 — 361. Doujat IV. c. 24. 

5) I. A. Riegger de recept. corp. iur. can. in Germania 
(Opuscula p. 197 sqq.) 

6) Mog. (Schoiffer) 465 — 72. IV. fol. — Lugd. (Fra- 
din) 515. 16. HI. fol. — Ibid. (a Porta) 540. 41. III. 
lol. — c. not. C. Molinaei, Lugd. 559. III. 4. — c. not. 
Ant. Democharis. Paris. 561. III. fol. 
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ß. Die Revision der correctores ■ 
Romain (1580). 9 . . §. 259. 
2. Unglossirte Ausgaben. 2) . . . 260. 

C. Neuere Quellensamlungen. . . . . 261. 
s. &. 24 — 26. 217. 219. 222. 

, 

DRITTER TITEL. 
R e c h s k u n d e. 3) 



» 



Die Zeit vor Grazian. 

A. Einleitung. : . • • • • l . 262* 

B. Formelsamlungen* 
1. Für Rom. 

a. Ordo romanus (u. 600 u. f.) 4) . 263. 



1) (G. I. Can.) emendatum et notationibus illustratum una c. 
glossis , Gregorii XIII. P.M. iussu edituui. Romae 582. IV. 
(III.) fol. — Nachdrücke: Rom. 584. IV. 4. Venet. 584L 
IV. 4. Lugd. 584. III. fol. Paris. 585. III. fol. Frcf k 586. 
IV. 8. Lugd. (Rouille) 606, III. foL, u. a. m. , s. Bi- 
ckell a. a. O. Lerte Ausgabe : Lugd. (Huguetan.) 671. 
HI. foL 

2) 1) per Ant. Contium. Antw. (Plantin) 570. IV. 8. 
2) a. P. et Fr. Pithoeo restilutuin, ed. Lepeletier. 
Paris. 687. II. f. (Nachdrücke:, Lips. 695. 705. II. f. Aug. 
Taurin. 746. II. f.) 3) ed. Iust. Henning. Böhmer. 
Halae 747. II. 4. 4) ad modum Freiesleben. Coli Munat. 
773. II. 4. Die neueste Ausgabe ist von G. A. Martin in 
Jena angekündiget worden. 

3) Hugo Lehrbuch der juristischen gelehrten Geschichte. 
Dritter Versuch. Berlin 830. 8. — G. A. Martin juristi- 
sche Literatur -Geschichte. Heidelb. 824. 8. 

4) Melch. Hittorp scriptores uarii de diuinis catholfcae ec- 
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1). Liber diurnus (n. 714). '>..§. 264. 

2. Für Gallien und Deutschland. 

a. Marculf (u. 660) und seine Nachfol- 

. ger. 2) . . * 265. 

b. Beicht- und Bufsformelo. & 

. - i. Halitgarius (u. 825). ... 266. 
2. Rabanus Maurus (841 — 47). . 267. 

C. Selbständige. Werke. » ..... 268. 

IL Von Grazian bis Anton. Augustin. (1545). s > 

A. Uebersicht. 6) ........ 269. . 

i. Decretisten. 270. 

. B. Glossatoren und Verfasser von Lecturen. 



Clesiae officiis ac ministeriis. Colon. 568. Pari«. 60a fol. — 
Mabillon Museum Italicum, T.II. Paris. 724. 4. 

1) Liber diurnus roinanoruni pontificum studio Io. Garnerii. 
Paris. 680. 4. — Chr. God. Hoffmann noua scriptorum 
et monumentorum collectio. Lips. 733. 4. T. II. — ed. P. 
I. Riegger. Viennae 792. 8. 

2) Seidensticker de Marculfinis similibusque formulis. Ie- 
nae 815. 4. Baluz. Capt II. col. 369. (ed. Venet. II, 251.) 

Sirmond Concil. Galliae, T. II. p. 633. Baluzii Ca- 
, pit. T. II. col. 467. (ed. Venet* II, 321*) 

3) Lang Kircnenrechtsgesch. , $. 121. 

4) Card. Deusdedit de rebus ecclesiasticis contra inuasores 
6t simoniacos et reliqüos schismaticos libri IV. 

Corr. Rom. ad can. 6. Bist. 40. 
Baron, annal. ad a. 10S7. 

5) Doujat lib. V. c. 2 — 7. Glück p. 152 — 181. 264 — 
327. — Lang $.176—182. 

6) Sarti (contin. Fattorini) de claris archigymnasi» Bo- 
noniensis professoribus. Bonon. 769. T. I. P. 1. 2. foL 

ÄaYigny Rechtsgeschicbte III, 26. 582 — 85* 
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• > - 

a. HugutiusPisanus (f 1210) und seine Vorgänger. 

b. Ioannes Semeca Teutonicus + 1245. 

c. Bartholohiaeus Brixianus 1258» 

d. Guido de Baysio (Archidiaconus, 1300). 

e. Io. a Turre Cremata f 1468* 

\ 

2. Decretalisten. 

a. Ueber die Saralung Gregorys IX. §. 271. 

Sinibaldus Fliscus (Innocentius IV.) f 1254. 
Bernard. Parmensis f 1266. v 
Henricus de Segusio , Card. Hostiensis i 1272. 

tu Ueber die späteren Samlungen. • 272. 

1. Io. Monachus Picardus Cardinalis f 1313. 

2. Zenzelinus de Cassanis, u. 1325. 

3. Io. Andreae f 1348. 

4. Gu\jL de Monte Lauduno f 1346. 

5. Io. Franc. Pauimis f 1466. 

6. Phil. Decius f 1538. 

s 

c. Ueber alle Decretalensamlungen. 273, 

1. Zenzelinus cle Cassanis , u. 1325. 

2. Petrus Ancharanus , f u. 1415. 

3. Nie. Tudischus Panormitanus f 1443. 

4. Andreas Barbatia Siculus f 1482. 

5. Felinus Sandeus f 1503. 

C. Freie Bearbeiter. 
1. Systematiker. 
' a. Verfasser von Summen. '•)••• 274. 

1. Bernard von Pavia. 

Theiner de antiq. decretal. collect, p. 12. 
Bickell in A. L. Z. 1830. Num. 129. 

2. Tancredi sumina de matrimonio, vor 1234. 

Sarti P.II. p. 28. Savigny V, 106 — 24. 

3. Gofredus Tranensis. 

4. Hostiensis. 

5. Io. Calderinus f 1350 (60?). 

b. Verfasser speziellerer Werke. . 275 
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1. Durandus Speculator t 1296. 
N 2. Guil. de M. Lauduno f 1346* 

3. Lappus Castilioneus > u. 1350. 
4» lo. Lignanus, u. 1365. 

5. Petrus ab Alliaco f 1419 (25?) 

6. lo. Charlier (Gerson) f 1429. 

7. Nicol. de Clemangis f 1440. 
* 8. Io. a Turre Cremata f 1468* 

s 9. Rebuffus f 1557. 

10. Carol. Molineus f 15G8. ' ' 

2. Praktiker. 

a. Kasuisten. • §. 276 

Lang §. lßl. 

b. Verfasser von responsa und consilia. 277. 

1. Baldus de Ubaldis f 1400. 

2. Petr. Paul* Parisius , u. 1530. 

3. Phil. Decius f 1538* 

4. Didacus Covarruvias f 1577. 

5. Martin, ab. Azpücueta f 1586. 

ITT . Die Zeit seit Antonius Augustinus. 

A. Uebersicht. 278. 

D o u j a t lib. V. cap. 7 — 9, und Supplem. ad cap. 9. 
Lang §.215 — 17. — Walter Kirchenrecht $. 120. 
21. der vierten Ausgabe. 

B. Franzosen, Spanier und Italiener. • . 279. 

1. Ant. Demochares f 1574. 
£. Ant. Contius, 1517 — 77. 

3. Ant. Augustinus, 1517 — 86* \" 

4. Iac. Cuiacius, 1522 — 90* 

5. Petr. Pithoeus f 1596* 

6. Franc. Pithoeus f 1621. 

7. Renatus Choppinus, 1537 — 1606. 

8. P. Gregorius Tolosanus f 1597. 

9. Anastas. Germonius, 1551 — 1627. 

10. Ianus a Costa f 1637.' 
, 11. Augustinus Barbosa f 1650» 

' * 12. 
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12. Io. Haitis f 1651. 

13. Innoc. Ciron, f u. 1650. 

14. P. de Marca (1594—1661). 

15. Christoph Justellus i 1661. 

16. Ant. Dadinus ab Altaserra f 1682. 

17. Eman. Gonzalez Tellez, f u. 1680. 
. 18. Io. Doujat (1609 — 88). 

19. Jacq. Benigne Bossuet f 1704. 

20. Steph. Baluze f 1718. 

21. Charl. Ellies Dupin f 1719. 

22. Edm. Martenne f 1739. 

23. Louis d'Hericöurt f 1752, 

24. Hieron. Ballerini. 

25. Petr. Ballerini. 

, 26. Io. Dom. Mansi f 1769. 

27. los. Sim. Assemani f 1770. 

C. Deutsche und Niederländer. • • . 

1. Henr. Canisius v 1599. 

2. Franc. Zypaetis (1580 — 1650). 

3. Zeger Bernh. v. Espen (1646—1728). 

4. Greg. Zallwein v 1766. 

5. Paul. Jos. v. Riegger (1705 — 75). 
> 6. Jo. Nie. v. Hontheim f 1790. 

7. Jos. -Ant» v. Riegger f 1795. 

8. Ferd. Walter. , 

9. Seb. Brendel. 

10. J. J. Lang. 



* « 



Blume Kirehenrecbt. ' 



• t 



FWSFTES KAPITEL. 



FÜNFTES KAPITEL. 

, * * • 

Die evangelische Kirche. 



ERSTER TITEL. 

i 

R e c h t s v er h a l.tni s s e. ^ 



r. 



I. Aeussere Verhältnisse. 
A. Zur römischen Kirche. 
1. In Deutschland. 2 ^ 

a. Bis zum Religionsfrieden (1555). 3 ) §. 28t.. 

b. Bis zum westfälischen Frieden 
(1648)» 4) , 2S2. 



i ■ - i 

1) J. M. Schröck Ii Kirchengeschichte seit der Reformation, 

fortges. von Tzschirner. 804 — 10. X. 8. 

Vit. Lud. a Seekendorf commentarius de Luthera- 

nismo et reformalione religionis. Lips. 688. 4. 694 fol. 

Deutscü: 714 fol. 
10 K. A. Menzel neuere Geschichte der Deutsehen von der 

Reformation bis zur Rundes - Akte. Bd. I. 826. 8. 

3) Io. Sleiduui de statu religioui3 et reipublicae Carolo V. 
Caesare comnieniaiiorum libri XXVI. Argentor. 556. 8. ed. 
am Ende 787.88. III. 8. Deutsch: Halle 771— 73. IV. 8. 

C. A. Salig Geschichte der Augsburgischen Confession. 
Halle 730. III. 4. 

4) J. G. v. Meiern acta pacis Westphalicae publica, oder 
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c. Inhalt des westfälischen Friedens. ^ 

1. Reichsrecht. . f . . . §. 283. 

2. Territorialrecht. 

ct. . Die Kirchen. ? . *284. 

ß. Die Unterthanen. . • . - # 285. 

3. Gemeinsame Sicherheit. . . 286. 

d. Bis zum Reichsdeputazions-Haupt- 
schluss (1803). ^ .... . 287. 

e. Neueste Zeit. 

• . * 

1. Reichs- und Bundesrecht. 3) . 288. 

2. Territorialrecht 



Westphälische Friedenshandlungen. Güttingen u. Hannover 
734 — 40. VII. fol. (Der lezte Band enthalt ein Register 
von Walt her.)— v. Meiern Friedens -Executionshand- 
lungen. 736.* 37. II. fol. , 

1) J. C. Mai er teutsches geistliches Staatsrecht. Lemgo 773. 
8. — J. Jac. Moser von der deutschen Religionsver- 
fassung 774. 4. — J. Step h. Pütter Geist des westphä- 
Oischen Friedens. Gotting. 795. 8. — Wiese Kirchen- 
recht, §..464 — 87. 

2) Corpus 1 * actorum et grata min um religionis. Frcf. ad Moen. 
,724 sqq. HI. fol. — C. L. -Pos seit historia corporis euan- 
gelicorum. Kehl 784. 8. — Eiusd. systema iurium cor- 
poris euangelicorum. Kehl 786. 8. — H. W. t. Biülow 
über Geschichte und Verfassung des Corporis Euangelicorum. 
795. 8. . 

3) Henr. Car. Iaup commentatio iuris publici de religionis 
qualitate uotorum uirilium in comitiis imperii uniuersalibus« 
Giessae 803« 4. — Klüber Staatsrecht des deutschen Bun- 
des, ed. II. §. 432*-»- 435. — Ueber die Gleichstellung der 
Protestanten und Katholiken in den deutschen Bundesstaaten 
aus dem Gesicht spunde des Rechts. Hannover 828. 8. 
(Hauptsächlich gegen das sächsische Mandat vom J. 1827 
gerichtet.) 

4 * ■ 



ß- In Beiern. 2m 

7. In den übrigen Staaten. . 291. 

2. In der Schweiz. 292. 

3. Jen übrigen Europa. 

a. Holland, '> Dänemark, Schweden. 293. 

b. England. 2 > . 294. 

c. Frankreich 3) und Belgien. . . 295. 

d. Spanien, Portugal , Italien. . . 296. 

e. Polen und Ungern. • . • . 297. 

4. In Amerika und den Kolonien. . . 298. 

B. Verhältnis zur morgenland. Kirche. 5 ^ 299. 
C Verhältnis zum Staate. 

•» 

1. Verschiedene Theorien* 6 ^ 
— — — g 



1) A. Y|ier n, J. H. Deraoath Gescbiedenis <2cr Xeder- 
Undscbe Uerformde Kerlu Breda 819 — 27. IV. 8. 

2) Gilb. Burnet's Reformationsgeschichte der K irch** ton 
England. (830. VI!. 8.) Aus dem Englischen 765. 70. II. 8. 

3) Comtnenlariorum de »Uta reipublicae et religionis in regno 
Galliae libri tres, Henrico tertio rege. L. B. 5S9. 8. — 
Ranibach Geschichte der Reformation in Frankreich. — 
S o u 1 i e r stalUtique de« eglises reformees en France. Pari« 
828. 8. 

4) BerceTiczy Nachrichten über den jetzigen Zustand der 
Erangelifcrhen in Ungarn. Leipz. 822. 8. 

Ferd. Friedrich über die äussere Lage der e Tange- 
Usch en Kirche in Ungarn. Leipz. 825. 8. 

5) J. G. Pfi«ter Urlheil der orientalischen Kirche über die 
Augsburgiscbe Konfession. Würzburg 827. 8. 

€) Dan.Nettelbladtde tribus systematibus doctrinae de 
iure sacrorum dirigendorum domini territorialis enangelici 
«juoad ecclesias euangelicas sui territorii. (Obss. iuris eccles. 
Halae 783. 8. K*. VI.) — Wiese Kirchcnrtcht. }. 360— 65. 
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a. Episkopalsystem. ^ . • 300. 

b. Territorialsystem, 9 * . . . . . * 301. 

c. Kollegialsysteuj. 3) • . . • . 302. 
2. Geltendes Recht. 

* , a. In Deutschland. 4) ... . . . . 303. 



1) Laurent. OJnn diss. de iure episcopali. Basil. 613. 
(Dissertt. sei. iurid. Basil. Vol. I. N°. 9.) — Matth. Ste- 

. pl.au i de iurisdiclione Uber jfll. Rostochii 609. 8. Frcf. 
611« 6ß3. 4. — Tb. Reinking de regimiue seculari et 
ecclesiastico 616, 4. ed. Vi. 65p. 4. — Samuel Stryk 
de principe quolibet papa in suo territorio. Vitemb. 690. 4. 

, Id. de iure papali principum euangelicorum. Halae 694. 4. — 
IL Grotius de imperio summarum potestatum circa sacra. 
Cui a'cced. Blondellus de iure plebis in regimine eccle- 

• siae. Frcf. 690. 4. 

2) (Chr. Thomnsius) dreifache Rettung des Rechts evan- 
gelischer Fürsten in Kirchensachen, herausgegeb. von Joh. 
Gottfr. Zeidler. Frkf. 701. 4. — , C\ir. Thomasii 
uindiciae iuris . raaiestatis circa sacra. Ilalae 699. 4.— Chr. 
Thomasens Gedanken vom Rechte eines christlichen Für- 
sten in Religions»aehen. Helmstaedt 794. 8. (Aus dessen 
Gedanken über allerhand philosophische und juristische Hän- 
del.) — I. H. Böhmer diss. de iure episcopali principum 
euangelicorum. Jlalae 712. 4. bes. cap. II. : §, 2,; — J. J. 
Moser Abhandlung vom deutschen Kirchenrccht, Nura. 1. — 
A. Stepfcani die absolute Einheit des Staats' und der Kir- 

. che. Würzb. 802. 

3) Chr. Matth. PfafT origines Juris ecclesiastlci , 719. 720. 
756; 4. Io. 'Vdalr. Cr am er diss. d* iure circa sacra 
collegiali et maiestaü'co. Marp: 736. '8; '— A n d t . Jos. 
Schnaubert «Beitrage rtnii deutsch«» Staats - und Kirchen- 
wclrt. 782. T. I. N°. ^JL Wieisd Handbuch dm Kir- 
ch enr echt« , §. 363 — 365. — Io. Conr. T)ru man diss. 
inaug. de iure summi imperanüs circa sacra, Ljigd. Bat. 
764. 4. 

4) Wiese Kirchenrecbt , f. 386 -90. 448 - 63. 
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b. Im Auslände. 304» 
JL Innere Verhältnisse. 

A. Glaubenstrennungen. * 

1. Ursprung derselben. • 305. 

2. Der westfälische Friede, . . . . 306. 

3. Ende derselben. 307. 

B. Verschiedene Verfassungen. 

1. Leitende Grundsäze 308. 

» • 

2. Gemeindeverfassungen. . . . . 309. 

3. Verbindung der Gemeinden. 

a. Durch Geistliche 310. 

b. Durch Staatsbehörden 311. 

/ c. Durch Synoden. ...... 312. 



" » - : 

»• • 



ZWEITER TITEL. 



* 



Rechtsquellen, 



I. Ansehen der älteren Quellen. 

A. Der heiligen Schrift. 3) • » i . • 313. 



1) B ynkershoek quaest. iur. publ. lab. II. cap. 18. 

Drum an 1. c. cap. IV, #c . 

2) Wieae Kirchenrecht, $. 488-^93. 

3) Io. a II e Ilfeld diss. de legis mosaicae ualore hodierno. 
Ienae. • - K --**•* 

I. H. Böhmer di«s. praelira. de iure circa libtfrt. con- 
scientiae (I. £. P. T. 11.) c. 13 sqq. 
Wiese f. 367. 
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B. Der abgeleiteten Rechtsquellen. ,} . §. 314. 

II. Neue Rechtsquellen. 
A. Symbolische Bücher, 

1. Einleitung. . . . . . . . 315. 

2. Symbole der Lutheraner. 3) . . . 316. 

a. Die augsburger Confession (1530). 

b. Die Apologie derselben (15,31). 

c. Die Schmalkaldener Artikel (1537), 

i . - ■ 

1) Eyn kurzer Auszug aus den paebstl. rechten der Detret und 
Decretalen. In den Artikeln, die ungeverlich Gottes Wort 
und Evangelium gern eis sein, oder nicht widerstreben. Be- 
nebst ein Brief vom heil. Bernhardus an den Babst Eugeniuca 
geschrieben. 530. 4. 

Io. Fr. Rhetius de auetoritate iuris cafnonici inter A. C. 
' ' XSons6rteJ. Fr c f. 681. 

> 

/ \ V I. H. Böhmer dis*. de praxi iuris canonici in terria pro- 
testantium. Halae 712. 4. (f. E. P. T. I. tit. 2.) — Eiusd. 
diss. de media uia in studio et adplicatione iuris canonici inter 

- , protestantes tenenda. (Exerc. ad paad. Tom. I. num. 11.) 

-..«. Glück praecogn. 54. 139. — Wiese 368. 

2) lo. Geo. Walchii introduetio in libros ecclesiae luthe- 
rauac symbolicos. Ienae 732. 4. 

.« \1 .'(Jir.indler Entwiokelung der Frage*; können die c §*". 
symbolischen Bücher der luther. Kirche nach reichs- und 
i territorial - staatsrechtlichen Grundsätzen abgeändert \yer- 

• den? Halle 796. 8. . ; - 

C. A. Martens über die synib. Büches* der evangelisch - 
. lutherischen Kirche, ihre Entstehung , «Geltung und Ver- 
f : einigung mit den t-\ .m gelisf ;h - reibrmirlen Symbolen. Hal- 
berst. 830. 8. 

( n I Utk praecogn. §. 63. — Wi % »C-jJ. 405 — 7. 

3) Fhil. Melanch th onis corpus docliinae. Lips. 560. £oI. 
•> Concordia. Dresden 580. — J. G. Walch chidati. Con- 
cordienbuch. Jena 756. , 

Neueste Ausgaben : von Weber (807 — 10) Tittmann 
(ed,. U. 826.) Hast (827. 11. $.)- 



I 
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d. Ltither's Katechismen (1529). 

e. Die Concordieniormel (1577). ' x 

3. Bücher der Reformirten. ' . . §. 31 7. 

a. Die Schweizer Confessionen. (1530. 1536. 
1551. 1554. 1566. 1675.) 

b. Die deutschen Symbole. 

1. Confessio tetrapolitana (1530). 

2. Heidelberger Katechismus (1563). 

3. Siegmund's Bekentnis (1613). 

c. Die französische Confession (1559). 

d. Holländische Symbole. 

1. Conlessio bellica (1571). • 

2. Dordrechter Synodalschlüsse (1608. 19% *) 

e. Die schottische Confession (1560). 

f. Die Erlauer Confession (1562). 

4. Die 39 Artikel der englischen Hoch- 
kirche (1562). 3) . . 318. 

B. Kirchenordnungen und Agenden. 4) . 319. 



1) Harmonia confesswnum fidei orthodoxarum et reformata- 
rum ecclesiarum. Geneuae 581. Corpus et syntaguta con- 
fessionuni. Geneuae 612. 634. . • y 

Neueste Ausgabe von Augusti, Elberfeld 826. 8. t 

2) Acta synodi Dordracensis. Dordr. 620. fol. Lugd. Bat. 
620. fol. ! 

3) Henthem engelandischer Kirchenstaat , Cap. VII. 

11 ur nett Reformationsge&chichte von England, T. I. An- 
bang Num. VII. ■ ■ 

4) Io. Iac. Moser corpus iuris euangelicorum ccclesiastici. 
Züllichau 737. 38. II. 4.-* Ilerm. Casp. König bitlio- 
theca agendorum. Zelle 726. 4. 

Io. And. Schmidius diss. de agendis sine ordinatio- 
nibus ecclesiasticis. Heimst. 726. 

Iac. Wilh. Faverlin bibliotheca sytnbolica euang. 
Lutherana. Gotting. 752. 8. 

Böhmer I. E. P. I, 2. §.90. — Wiese 370. 

Eichhorn deutsche Rechtsgesch. f. 553. Note a. b. 



Digitized by Google 



DIE EVANGELISCHE KIRCHE. 57 

C. WeltKche Quellen. 

1. In Deutschland« 

a. Gemeinsame Rechtsquellen. • §. 320. 

b. Landesgesese. . . . . . , 321« 

2. Im Auslande. 3 > . . . . ... 322. 



Ii«, 



» . 
.1. 



DRITTER TITEL. 
Rechtskunde. '/ 



— 



I. Einleitung. . . . ./.*, V ... . 323. 

II. Die evangelischen Universitäten. . . . 324. 

III. Die, Schriftsteller. » ' J? 
A. Deutsche. 

1. Bis auf Scbilter (1681). . ; . . . 325. 

1. Henn. y. Goeden | 1521. 

2. M. Luther f 1546. 

3. Hieron. Schurff f 1554. n , 
- 4. Joh. Bugenhagen t 1558. :» »j j 

5. Phil. Melanchthon f 1560. j . 

6. Joh. Oldendorp f 1567. 

7. Conr. Rittershusen f 1613. 

8. Matth. Stephanus f 1646# .lalitfSi-^A ,tl 

- ^ . i a 

1) Schauroth Tollständige Sammlung aller Conclusorum . • , 
des Hochpreisl. Corporis Euaiigelicoruni , tortgesetzt yon 
Herrich. Kegensb. 751 — 786. IV. fol. 

2) Walter Kirchenrecht, §. 119 ed. IV. ~. Allgemeines 
dissidentisches Kirchenrecht in der Grone Pohlen und dem 
Grofsherzogthum Litlhauen. Lissa 784. 8. 

3) Doujat lih. V. cap. 9, appendix, — Glück praeoogn. 
J. 139 tw« 
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58 fünete&.rap. die evangel. KIRCHE, 

9. Theod. Reinkingf 1664...,. . )* ,»./ ) 

10. Bened. Carpzov f 1666. , V' 

11. J. F. Bockelraann f 1681; ** 
OCf -5 n. Gasp. Ziegler f 1690. 

'.I.V. 2 % Seit Schilter. .. .. ; . . i$. 326. 

1. Jo. Schilter.f 1705. . . 

2. Sam. Stryk f 1710. 

3. Jo. Sam. Stryk f 1715. 

4. Gerh. v. Mastricht f 1721. 

5. Jo. Balth. v. Wernher f 1742. „ 

6. Jusr. Hehn. Böhmer f 174Ö. 

7. J. Ge. Pertsch f 1754r , 

8. Jo. ü)r. v. Cramer f 1772. 

9. Jo. Ge. Estoi; f 1773. 

10. C. Ferd. Hommel f 1781. . r 
,.£SE ii. Dan. Nettelbladt f 1791." * ' WMUlJ. 

. Ge. L.,p,öhmer f 1797. ; , , , . - r : , .1 [ 

13. C. Traug. Schönemaon f 1802. 

14. Jo. Chph. Koch f 18Ö8: : 1 J 

15. Conr. W. Ledderhose f . . . . 
„ 0 „ 16. Ge. v. Wieset 1824. 

' IT. Ahdr." JoiJ Schnaabert f 1825, 

18. Chr. Fri. t. Glück f 1831. 

19. Jo. C. Fürchteg, Schlegel. ' 
, 20. C. Fr. Eichhorn. 1 * * ' 

21. C. Gib. Weber. ^ ' ; 

22. Fri. Aug. Biener. 

23. Jo. W. BickeÜ. 

B. Ausländer. < .v • u» * - t » • • • 327. 

1. Rieh. Hooker f 1600. j 

2. Hu"o Grotius f 1645. 

-^rfö Locke f 1704. ^ . 

*' 1 4. J W.BeTeridgef 1708:* 

5. Edm. Gibson f 1748. ' Ji ; 

• 6. Rieh: Bunt, 
wsb ... 7# BeAj. Constant f law. 
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SECHSTES KAPITEL. 
..eyon dexi Kirchengliedern. 

£^ • >" l - gkia#'«fft *• /. • »•*» •» 1% ■ .. . }" 

• o ,1/ • • »Bill I .» <« . ■■»..« . •..•>»< .. 4 • .i I 

- ' -; l • .tu 

ERSTER TITEL. : .A 

'tet y-oir den kir'chlic-lieii IndiridaenV 

•• -r f •■ . - * i«| 

I. j JJegrif und Arten des Status ecclesiasticus. §, 328. 

II. Status communis. .ua;,; , .Ii 

Jüdisches Recht., 1 * .. 'S.,;, ™,,, • .... 329. 
.^R Christliche. Grundsäze. ^ , ; : . , 

1. Rechte und Pflichten. 3) ♦ . «-.-^380.- 
.brwerb. 

• > ii 

a. Ältere* Recht. . • ./ • . 33i. 

o. Heutige Regeln. ... • ,l . : .1 .v.ifl fr. 
1. Die Taufe. 4 > . . . . . ; 332. 

. ■ 

.'»• • »'fil;» . 
1) liodenscliatz T. IY. Cap. 3. Scct. 2. 4. 5. 

ß) Wiese M74. 375. 4o9 ' 410.. . (n ,,j . . -. • <\: 

3) Cod. Theod. XVI, 1. Cod. Iust. Decretal. : .G*.eg, 

- S ex t . C 1 e m . I ; 1 : de (summ« trtnilate et) £de calholica, 

Theod. XVI, 5. Iust. I, 5* Gcß^. Y, 7.!; Seat. V, 
2. Clem. V, 3: de haereUei* (et Maniqhaeis et ßama- 
ritis). .r^-o- i-rn, ' ob : , : . v - . 0 

4) Di» t. .IV. de Consecr. j de baptißmi^acramenlo. . . f (;j 
Gjregi III , 42. Clem . 111, lfif: de bapüswo et eiuj effeclu. 
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» 

at. Der Taufzwang. • • • §.333. 
ß. Erfordernisse der Taufe. 

1, Regelmaessige. l ) • • • 334. 
• 2. Die Notb taufe. . • . 335. 
7. Beweis der Taufe. . . . 336. 
>2. Die Konfirmazion§ v • . • 337. 
3. Verlust des Status communis. 2 > , . . 338. 
III. Status clericalis. 

A. Begrif und. Stufen der Weift. • 

1. , In der römischen Kirche. 3) ? ; n: ^sj 339. 
2. Evangelisches Recht. . .... 340. 

B. Wirkungen der Weihe. 

i; Rechte.^/ 4 . ; rv*: lA . b -v' 1 ; 3«3 

2. Pflichten. ' .*I.t«.'iifti./w -m:^ Jf 

' " a. • Algemeine. 5 ^ • V»-^ a?^i***ib:i 3d2. 
b. Der Cölibat. 6 > 0 '. . ' .i . ' 343. 

— s — i . " .1. ; ' r bnu t 

1) Theod. XVI, 6. Iust. I, 6: ne «anctum baptisma 
iteretur. 

4>~Theod. XVI, '7. 'Iust. 1, ^W^Sa^miia* 

3) Greg. I, 16: de sacranieati« non> Steranlüs.. » ,v. 
»>. ,-Greg. V, 28: de clerico üoö ordioato n>inistrante. 

4) Th. XVI, 2. Iust. I, 3: de episcopis (et ecclesiis) et 
clericis etc. 

Greg. Sext. Glämv II, 2: de foro* eompatenti.r : (t 

5) Greg. Sext. Giern. 1H; 1: de *Tta «t< bonestate- ötil- 
. n OoVum. - a • » i«I . "/X .6* » 1 . > o.l (~ 
.gji uGaoe-g^ 50. ft e xt . III , 24:: ixe iclerioi wel moaacH 
.V paecutaribus negotiis se inmusceaut. < , ' 
-**u.ä£« e g : Vj ; '24 : de clerico uenatore. i 1 7 . f a 

Greg. V, 25: de clerico percussore. 

6) Greg. III »j 2 1 de ^conabitatione clericoriinv et mulienufa. * 
Gr*g* III, 3« ö ex t . III , Z: de dekicii coniugatis. 
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* 



C. Erwerb der Weihe. ? ■ 

1. Recht des Erteilers. .... vi . . $. 344. 

2. Fähigkeit des Empfängers. 

a. Paebstliches Recht. a) ♦ . . . 345. 

s! b. Evangelisches Recht. . * . ! . 346. 

3. Materielle Bedingungen ■ 347. 

> 4. Form des Erwerbes. 

a. Paebstlich es Recht. « 

\ • 

1. Tonsur.. . . . . 348. 

2. Scrutinium. 3 > ..... . 349. 

3. Ordinazion. 4 > 350. 

• * * * 

b. Evangelische Form. • • • • 351. 

D. Verlust der Weihe. s) ..... 352. 



1) Greg. I, 13: de ordinatis ab episcopo qui renuntlauit. 

2) Greg. I, 17. Sext. I, 11: de filiis presbyterorum (et 
aliis illegitime natis) (ordinandis uel non). 

Greg. I, 18: de seruis non ordinandis« I, 19: de obli- 
gatis ad ratiocinia non ord. I, 20: de corpore uitiatis non 
ord. I, 21. Sext. I, 12: de bigamis (non ord.). 

Greg. III, 42: de presbytero non baptizato. V, 29: de 
clerico per saltum promoto. 

3) Greg. I , 12: de scrulinio in ordine faciendo. 

4) Greg. I, 11. äextw 1, 9: de temporibu* Ordination um. 
Greg. I, 22: de clericu peregrinis. V, 30: de ea qui fur- 
tiue ordinem suscepit. 

5) G r e g . V, 27 : de clerico excommunicato minis tränte. 

« > 

Greg. V, 39: de sententia excommunicationis. 

i 

t s. . * f 
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> 

ZWEITER TITEL. .. . » 
Von de» kirchlichen Korporazionen. 



• • • , '*m ■ 

• | • • • # » i 



L Einleitung, . . . §. 353. 

■* 

IL Gemeinden* . 

♦ A. Judengemeinden. . . . ► . . %i 354/ 
B. Christengemeinden. 

1. Rechte. 9) • 355. 

2. Entstehung und Ende. . . . . . 356. 

• • ... 

III. Spezielle Innungen. 3J 

A. Mönchsorden. 

. 1. Aeussere Geschichfe. 

a. Die Basilianer und Benedictiner. • 357. 

b. Die Franziskaner und Dominikaner. 358. 

c. Die Kongregazionen 359. 

d. Verfall des Mönchwesens. . . 360. 



1) tust. I, 3: de episcopis et clericis et orphanotrophis et 
brephotropliis et ptochotrophis et xenodoclns et ascetriis et 
monachis et de priuikgiis eorum et castrensi peculio, et 
de redimendis captiuis, et de nuptiis clericorum uetitis seu 
permissis. 

2) The od. XVI, 2: de episcopis, ecclesiis et clericis. 
lust. I, 2: de fiacrosanclis ecclesiis et rebus et priuilegiis 
earum. 

Greg. III, 49. Seact. Ilf, 23. Clem. III, 17: de 
immuoitate ecclesiarum (coenieteriorum et rerum ad eas per- 
tinentium) (coem. et aliorum locorum religiosorum). 

3) Greg. III, 36. Sext. III, 17. Clem. III, Iii de 
ligiosis doinibus , ut episcopo sin t subiectae. 

Wiese §.402-4. 
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' 2.. Rechtsverhältnisse. 

a. Der Orden und Kloester. . . §.361. 

b. Der Mitglieder. ,} .... . 362. 

B. Stifter. , ' ' ; 

1. Aeussere Geschichte. . .' . . . 363. 

2. Rechtsverhältnisse. 

a. Der KapiteL 

1. Aeusserer Einfluss f 2) • • . 364. 

2. Beamte. 3) . . ... . . . 365. 

3. Geschäftsgang. 4 ^ .... 366. 

b. Der Mitglieder. 5) 

1. Begrif und Arten. . . . , 367 f 

2. Rechte und Pflichten. . . . 368. 

3. Erwerb des Kanonikats. 

a. Recht des Verleihers. • . 369. 
$. Fähigkeit des Erwerbers. . 370. 



1) The od. XVI, 3: de monachis. Iuat. 1,3. (s. §.353.) 

Greg. III, 31. Sext. III , l4. Clem. III, 9: de re- 
gulaiibus et transeuntibus ad religionem. , 

Greg. III, 32: de conuersione coniugatorum. 

Greg. III, 35. Sext. III, 16. Clem. III, 10: d<* 
statu (monachorum et canonicorum) regulariutn. 

2) HI , 9. Sext. III, 8: ne sede uacante aliquid in- 
nouetur. • 

Greg. III, 10: de bis quae fiunt a praelato sine consensu 
capituli. 

3) Greg. I, 25: de officio -primicerii. I, 26: de officio sa~ 
cristae. I,'27: de officio custodis. 

Greg. V, 5. Gl ein. V, 1: de magistris, et ne quid ex- 
igatur pro licentia (locendi. 

4) Greg. III, 11 : de Iiis quae fiunt a maiore parte capituli. 

5) s. Note 1. 
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7. Materielle Bedingungen. 371. 



372. 
373. 



S. Form des Erwerbes. 
4. Verlust desselben. . . 

C. Ritterorden. 
,1. Historische. Uebersicht. ♦ . 

2. Der Johanniterorden. . » 

3. Der deutsche Orden 376. 

D. Geistliche Brüderschaften 377. 



374. 
375. 
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• SIEBENTES KAPITEL. 

■ 4 4 m i ' 

Von den Kirchenbeamten. _ 

. . — - — i — • 

* • 

ERSTER TITEL. 
Kirchenämter der' Juden* 



I. Uebersicht. • «••*•.»• €, 378. 
I|. Einzelbeainte. 0 . . v t f 

A. Rabbiner. . . . # . * . . . t 379. 

. B. Beglaubte 380. 

C. Priester. . . . • . • * { . . 381. 

D. Der Schocheth (Schlächter). . . . 382. 
III. Kollegien • .. . 383. 



ZWEITER TITEL. 
Christliche Kirchenbeamte. 



I Arten und Rechte. ' ' ' 

A. In der paebstlichen Kirche. ^ 

i 

1) DodenschatK T. If. cap. 1„ • 

2) Greg. I, 33. S ext. I, 17: de,maioritate et obedientia. 
(ttlume Kirclienreelit.) 5 



B» SIEBENTES KAPITEL. 



* # 



1. Dor Pabst.^ 

a. Rechte desselben. 

1. Verschiedene Theorien. 
, ^jPapalsystera., j»> §• 384, 

ß. Episkopalsy stein. .... 38$. 

2. Gellendes Recht. 
a. Regierungsrechte. . . 38 Ü. 
ß. Ehrenrechte 387. 

b. Beamte des Pabstes. 

1. Dite Curie. . . . *.' . 388, 

2. Die Kardinäle. i 
u. Geschichte 389. 

* * I 

' ß. Persönliche Verhältnisse. . 390. 

y. Kollegialrechte. . ; 7 . 391. 

3. Die Nunzien a) und Vikare. . 392. 

2. Die Patriarchen 393. 

3. Die Primaten. . •* • • • 394. 

4. Die Erzbischöfe. 

a. Begrif und Verwaltungsrechte. *>' 395. 

b. Ehrenrechte. 4) ...... 396. 

5. Die Bischöfe.« 

. • i » i : 



< 

r I ' * 1 



1) Greg. I, 3. Sext. I, 3. Clem. I, 2: d« re«cripti«. 

2) G r e g . 1 , 30. Sext. 1 , 15 : de officio legali. 

3) Greg. I, 10. Sext. I, 8. Clem. I, 5: de supplenda 
negligentia praelatorum. 

4) Greg. I, 8: de auetoritate et usu pallii. 

5) The od. XVI, 2: de episcopis, ecclesiis et clcricis. lust. 
1, 3: dt episcopis et clerici* etc. I, 4: de episcopali au- 
dieDtja. 



» 



Digitized by 



VON DEN KIRCHENBEAMTEN. 67 



a. Begrif. .' . . . . . ..§. 397. 

b. Befugnisse. 

1. Rechte der Weihe. ... . 398. 

2. Regierungsrechte. 0 , t . 399. 

3. Ehrenrechte. . . . . . . 400. 

c. Stellvertreter : . , ir . , \ < 

1. Regelmaessige. a) . . , > . 401. 

t . 2. Gehülfen. 3 > . .\ * . . . 402. ' 

* 

6. Priester 4) und Unterbeamte. ... 403. 

• '.*"'* 

B. Evangelisches Recht. s 
1. Einzelbeamte. 5) 

a. Aufsehende Beamte. 6) . . . . 404. 

b. Pfprrer. ........ 405. * 

c. Untere. Kirchendiener. . . \ . 406. 




1) Greg. I, 3t. Sext. I, 16. Clcm. I, 9: de officio iu- 
dicis ordinarii. * t '• ■ « »'i 

Greg. III, 39. Sext. III, 20. Clem. III, 13 ; j c 
.censibus, exactionibus et procurationibus. 

2) Greg. 1, 23: de officio arcbidiaconi. I, 24 r de officio 
archipresbyteri. 

Greg. I, 28. Sext. I, 13. Clem. I, 7: de officio 
uicarii. 

3) s. $. 395, Note 3. 

4) Greg. I, 22: de clericia peregrinis, 

Greg. I, 28. Sext. I, 13. Clem. I, ?. (s. Note 2.) 

Greg. III, 6. Sext. III, 5: de clerico aegrotanle uel 
debilitato. 

Greg. 111,29: de parocbiis et alienis parodhiaiu*. 

5) Wiese §. 376—85. 

6) Wiese $. 398—401. 
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v 

' 2. Kollegien. « • 

a. Presbyterien. . . . • • • $.40/. 
h. Olrcrbehörden. . < ' 

1, Ministerien. . . . . . . 408. 

2. Konsistorien. 

a. Ursprung* * . . . . . 409; 
& Begrif und Arten. . . < 410. 
• v. Geschäflskreis 411. 

II. Erwerb tler Kirchenämler. 
A. Vom Verleihungsrechte. 

1. In tler paebsüichen Kirche. , 

a. Uebersicht. . . . • ' ♦ * • 
. : b. .Ordentliche Provision. 

4, Bei niederen Aemtern. 

u. Rechte des Bischofs. a) . . 413. 
ß.' Vom Präsentazionsrechte. 3) 414. 

2. Bei Obera'mlern. 

«. Designatio personae. 

1. Durch Wahl. 4) . . . 415. 

2. Durch Ernennung. . . 416. 
ß. Bestäligungsrecht. . • • 417. 

3. Von der Pabstwahl. . . • 418. 



1) Wie«c $. 391 — 97. 

2) Greg. III , 7. Sext. III, 6: de institulioniW 

3) Greg. 36. Sexl. III, 19. Clem. III , 12: dehn« 
palronatu«. . t 

4) Greg. 1. 5. Sext. I, 5: de postulationc piaclatoruml 

Greg. I. 6. Sext. I, 6. Clem. I, 3: de eleclione 
et electi polestate. 
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c. Ausserordentliche Provision. . ; 

1. Durch Devoluzionsrccht. l) 4 1 1>. 
%. Durch Reservazionen. 

a. Einleitung. . ■ , f . . . . 420. 
ß. Generelle Reservazioneu. 

1. Der Vakanzen in Rom. . 421. 
% 2. Execrabiiis u. Ad reimen. 422. 

3. Reseruatio mensium. . . 423. 
2. Kvangelische Grundsäze. 2) 

a. Röchle ' der Behörden. . , . . 424. 

b. Patroualrechle. . . ... . 425. 

B. Fähigkeit des Erwerbers. 

1. Pael>stliches Recht. 3> . . . . . 42(i. 

2. Evangelisches Recht. ..... 427. 

C. Ohjeclive Bedingungen. 

1. Zeit der Verleihung. 4) . . 1 . 428. 

2. Form des Erwerbes. . . . . . 429. 

3. Anstellungskosten. *\ 430. 



1) s. §.395, Note. 

2) Wiese #.,436—442. ' 

3) Greg. I, 5. Sext. I, 5; de'postulatioiie praclatorum. 

Greg. I, 14. Se.xjt. I, 10. Cletu. I, ti: de_aelate 
et qualiute et ardine praefteiendorum. 

4) Greg. III, 8; Sext» III, 7. Cleoi. III ,3: de con- 
cessione praebendae et ecclesiae non uacanlis. 

5) -Greg. III, 12: ut ecclesiastica beneticia »ine deuiiunltone 
conferanttir. 

Greg. V, 3: de simoaia et ne aüquiil pro spirilualünt« 
exigalur uel promitUlur. 
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$. 431. 



III. Verlust der Kirchenämter. 

A. Ipso iure. 

B. Durch Wilkür. 

1. Einfacher Verlust. 

» 

a. Durch Entsagung. ,J . . . • • 432. 

b. Durch Absezung. a) 433. 

2. Von der Versezuug. 3) . . • . . 434. 



1) Greg. 1,9. Sext. 1,7. C 1 e m . 1 , 4 : de renuncfatione. 

2) Greg. V, 27t de clerico excommunicato ministrante. 

3) Gre$. I, 7i de translatione episcopi. 



I 

% 



I 

/ • 



71 



ACHTES KAPITEL. 
Von den Kirchensachen. 



ERSTER TITEL. 
Von den Kirchengüter n, 



» 



i . i 



t i * 
I. Jüdisches Recht .. §. 435* 

> 

IL Kirchengüter der Christen. 

A. Einleitung 436. 

B. Verwaltung der Kirchengüter. ,} 

4, Verwaltungsbehörden. . • ... 437, 
2. Zwecke der Benuzuug. 

a. Aelteres Recht. ... V • . 438. 

b. Von den Präbenden. 3) 

1. Begrif und Arten. .... 439. 

2. Errichtung. . . < . . 440. 



1) Wiese $.443 -47. v , , f » 

2) Greg. III, 15: de coniiuodato. III, 16: de depoaito. 
III, 18: de locato et conducto. III, 23: de «olutioaibus. 

3) Greg. III, 5. Sext. UI, 4. Cleiu. III, 2., de prae- 
Jjcndi* et dtguitaübua. 
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3. Veränderung und Aufhebung. 'J §. 441, 

4. Persönliche Verhältnisse. 
». Der Pfrüudner. 

t. Rechte. *K 442. 

2. Pflichten. $ 443. 

> 

ß. Ihrer Erben. 

1. Paebsiliches Recht. . . 444. 

2. Evangelisches Recht, t. . 445. 

c. Von den Kirchen bauten. 5) . . 446. 

d. Von der Armenpflege. ; . . . 447. 

C. Erwerb der Kirchengüter. 
1. Durch gesezliche Vorschrift, 
a. Rjrchenzehnten, y) 



1) Greg. III, tU « ul bftueficiu etclbäia&üca sine deminutione 
conferantur, 

Greg. III , ;)9, Sext, UI, 20/ Clera. IU, 13;. de 
ceusibus, exactionibus et pj ocurationjbus, 

2) lust. I, 3: de episcopis et clericis, ... et dej castrensi 
peculio etc. ' % 

Greg. IH, 25; de peculio clericoruui. 
' 3) Greg. UI, 4. Sext, III, 3: de clericis uon residenlibus 
in ecclesia uel praebenda. 

4) Greg. III, 26. Sext. III, 11. Clem. III, 5: de testa- 
juentis et ultimis uoluntatibus. 

Greg. III, 27; de «uccessionibuf ab intestato. * " 

5) Greg. UI., 48: de eccletii« aedificandi* uel reparandi*. 

6) lust. I, 3: de episcopi« et clericis et orpbanotropbis 
et brephotropliis et xenodochis et aseetriis , . . . 
et de redimendis captiuis etc. 

7) , Greg. III, 30. Sext. UI, 13. Clem. UI K 8; de deci- 
suis» puoiitiis et oblationibus. 



. < 
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1. Gösch ich te derselben, , , §« HS, 

2. Das Zehnlreeht. 

a. Des Pfarrers. , . , . , 449. 
/3. Anderer Inhaber, 

mm , 1. Aellere Misbra'uche. , . 450. 

2. Heutige Grundsaze- . ., 451. 

3. Die Zehntpflicht. 

«. Gegenstände. . . . 9 . 452. 

& Befreiungen. . , " , . . , „ 453. 

7. Art. der Leistung, . . . 454. 

b. Andere Abgaben. . . , . 455. 

2. Erwerb durch Priratwilkiir, 

a. Bedingungen. ,} 

1. Begünstigungen. ..... 456. 

2. Erschwerungen 457. 

b. Folgen dieses Erwerbes. 

1. Ursprung des Patronatrechte*. 458, 

2. Heutige Grundsäze. * 

*. Begrif und Arten. . • 459. 
/3. Rechie, 

1. Ehrenrechte. , . . ♦ 460. 

2, Güterrechte. .... 461. 



1) Greg. I, 35. Sext. I, 18* de pacti«, 
Greg. III, 24: de donationibus. 

Greg. III, 26. Sext, III, 11. Clein. III, 5; de te~ 
stamentis et ullimis uolun lalib us. 

8) Greg. Ilt, 36. Sext. IH, 19. Clew. III, 12; de iure 
palronatus. 
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3. Regier ungsrechte. • • §. 462. 
7. Erwerb des Patrouats. 

1. Unmittelbarer Erwerb. . 463. 

2. Durch lieber tragung. . 464. 
S. Verlust des Patrouats. . . 465.: 

D. Verlust der Kircliengüter. I} 

1. Begrif der Verausserung. • . . 466. 

2. Bedingungen derselben. . . . . 467. 



/ 

1 



ZWEITER TITEL. 

- 

Von den heiligen Sachen. 



I. Römisches Recht. *> . ... . . • 468. 

IL Jüdisches Recht. 



• . - 



1) Greg. II, 26. Scxt. II, 13: de praescriptionibu*. 

Greg. III, 13. Sext. III, 9. Clem. Iii, 4: Je rebu* 
ecclesiae nun aiienandis. 

Greg. Iii, 14: de p'iecaWii. III» 17; de emüone et 
uenditione. 

Greg. III, 19. Sext. III, 10. Clem. III, 4: de re- 
rum permutatione. 

Greg. III, 21: de pignoribua el aliis cautionibus. HI, 22: 
de fideiuworibus, III, 24: de donationibu«. 

2) Gai. II, §. 2—9. Dig. XLI1I, 6: ue quid in loco »acro 
fiat. Paul V, 19: de «aciilegis. Iust. IX, 29: de cri- ■ 
miue «acrilegii. 
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A. Kirchengebäude. '> . . . . . : . §. 469.^ 

B. Heilige Mobilien. 3 * . . •. .,' . . 470. 

III. Heilige Sachen der Christen. 

A. Uebersicht. . . * * " •' • • • • 471. 

B. Geweihe^e Staetten. • 

1. Kitchen. *K 472. 

2. Kapellen. « 473. 

1 3. Gemeinsame Rechte. 5) . . ./ . 474. 

■ * » 

C. "Heilige Mobilien. 

1. Altäre. «>.......'.. 475. 

1) Kodenschatz T. II. cap. 1. — Von den liegiäbnisorten 
s. unten $. 571 —73. , 

2) Boden scü atz T. IV. cup. 1. 1. 

3) TL. XVI, 2: de episcopis, ecclesiis el clericis. Ius;t, 
1,2: de sacrosanetis ecclesiis et rebus et priuilegiis earum. 

Dist. I: de consecratione. Greg. Iii, 40. Sext, 
III, 21: de consecratione ecclesiae uel altaris. Greg. III, 
48: de ecclesiis aedificandis uel reparandis. 
',4) Greg, lü, 27. Sext. III, 18: de capellis monachoruin 
et alioi iun rebgiosoruni. 

5) The od. IX, 44: de Iiis qui ad statuas confugiunt. Th. 
IX, 45. Inst. I, 12: de bis qui ad ecclesias confugiunt 
(uel ibi exclamant). 

Greg. III, 49. Sext. III, 23. Clem. III, 17: de 
iuimunitate ecclesiarum , coeineterü, et verum ad eas per- 
tinentium. 

Greg. V, 17: de raptoribus, incendiariis et uiolatoribns 
ecclesiarum. 

■ 

G. Rittershusii dovli'a h. e. de iure asylorum tractatus. 
Argent. 624. 8. 

6) Greg. III, 40, Sext. III , 21. (s. Note 3.)y 
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2. Reliquien, f) §• 476. 

3. Glocken 477. 

4. Kirchengeräth. 3) ...... 478. 

i 



1) Greg. III, 45. Sext. III, 22. Clem, III, 16: de re- 
liquiis et ueneratione «anctorum. 

2) Iust. I, 8: nemini licere signum saluatoris Christi hu mi, 
uel in «ilice seu raarmore aut sculpere aut pingere. 

Greg. III, 44: de custodia eucharistiae , chrismatis et 
aliorum sacramentoruui. 
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NEUNTES KAPITEL. 

» « • 

Von tlem kirchlichen Privatleben. 



t 



ERSTER TITEL», f 

4 

Von cfcer Ehe. , ' 

i. 's'. _i .o* 

I. Einleitung. 

' A. Quellen des Eherechls. 7 5 : 

1. Nach algemeinen Grundsäzen. . §. 479. 

2. Nach positiven Rechten. ,; . . ; « 480, 
B. Gerichlbarkeit in Ehesachen. . , .481. 

* — 

II. Von dem Wesen der Ehe. 

A. Begrif. ........... 482. 

B. Arten. 

1. Einleitung. ........ 483. 

2. Jüdisches Recht. a) . . . . . . 484. 

3. Römisches Recht. 3) ..... 485. 



1) Dig. XXIII — XXV. Cod. Iust. V. -1-26. 

I) e c r . Grat. Causa XXVII —XXXIII. 
Greg. Sext. Clem. üb. IV. ' N 

2) Michaelis mosaisches Recht , f. 88. 

Gans Erbrecht, IM. *, 8. 128—130. 

3) Gai. I, 108 — m b . Vlp. tit. IX: de hts qui in manu 
sunt. Paul. H, 20. Dig. XXV, 7. Iust. V, !W: de 
coiicufcinfs. 



\ 
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4. Germanische' Grundsäze. . . . §. 486. 
C. Eheliche Rechte. 

1. Der Gatten gegen einander. x ) • . 487. 

2. Gegen dritte Personen. . . . . 488. 
' 3. Ia» Ansehung der Kinder. 8 > 

a. Ueberhaupt. 489, 

b. Von der religiösen Erziehung. 

1. Gesezliche Bestimmungen. . . 490. 

2. Abweichende ^Verträge. . . . 491. 

3. Anwendung auf uneheliche Kin- 

. der. . , . . 492. 

III. Von der Existenz der Ehe. 4} 
Ad Algemeine Grundsäze. 

1. Ursprung der Ehebedingungen. . . 493. 

2. Arten 494. 



■ ■ ■ i 

' ' i I' 

1) Dig. L, %i ad municipalem et de incolis. lust. X, 3p: 
de incolis, et ubi qüis dotnicilium habere indem*, et de Jus 
qui studiorum causa in alia dui täte degunt. < 

2) lust. X, 62t de mulierlbus, in quo loco munera agnd- 
scant. 

3) Gai. I, 55 — 51 65— 88. Ylp. tit. V: de his qui in po- 
testate sunt. Dig. 1, 6: de bis qui sui uel alieni iuris sunt. 
Inst. I, 9. Cod. lust. VI II, 47: de patria potestate. 
Dig. XXV, 3. lust. V, 25: de [agnoscendis uel] alen- 
dis liberis [uel] [ac] parentibus [uel patronis uel libertis.J 

Greg. IV, 10: de natis ex libero uentre. IV, 17: qui 
f. Hl sint legitimt. % 

4) Gai. 1, 58 —64. Vlp. tit. V: de bis qui in potestate 
sunt. Paul. II, 19. Inst. I, 10. Th. III, 7. lust. V, 
4: denuptiis. Dig. XXUI, 2» de ritu nupliarum. Greg. 
IV, 1. Sext. IV, t ; de sponsalibus et matrimonii«. 
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mm * ■ 

* t I \ 

' 3. Vom Dispen sazi on st e vi i 1 e. ' . 

' a. Bei Juden und Römern. 0 . .. §.495. 

b. Paebstliches .Recht. . . I . . .« . 496. 

c. EvacgeliÄches Be^ht* a) . ,!. 497. 
B. Persönliche Ehefakiglstib **h i ,1 

1. Absolute Fähigkeit. -Vi .« 

a. Fysiscbe Eigenschaften.. 3) , . . 498. 

b. Weltliche . . : eii ; . . . 499. 

c. : kirchliche Eigenschaften; 5 £ .. ' . 500. 

■ " i • 

2. Relative Hindernisse. \f .* 
a. Verschiedenheiten: 



— 



'• • .... . ' .J , 



1) Th. III, 10. Iust. V, 8i :sr *i uuptfae ex rescripto pe- 
tantuv. .^3 - , . . . i 

2) J. J. Müller vom Dispensationsrechte. Jen« 706. 4. 

Ayrer de iure dispensandi circa connubia. Gotline;« 

' 1 "^42. 4. • )..■ ._ ° 

3) Greg"; IV, 2. Sex*. IV, 2: de desponaaüone impube- 
rum. Greg. IV, 8: de coniugio Ifeprosorum. IV, 15: de 
frigidis et maleficiatis et impotentia coeundi. > 

4) Th. III, 14 s de nuptiis gen tili am. Iust. V, 5: de iit- 
cestis et inutilibns nuptiis. Greg. IV, 9: de 



uorum. IV,. 10: de natis ex libero uentre. x 
Dig. III, 2: de bis qui notantur infamia. Greg. IV, 4:. 

de spousa duorum (et sponso duarum). 

Th. III, 8. Iust. V, 9: de secundis uvptils. Nou. 

Iust. 2. Nou. 22. c. 16. 22^-48.^ Greg. IV, 21: de 

secundis nuptiis. . » 

5) Ius t. I, 3: de epiacopis et clericia ... et de nuptiis cleri- 
corum uetitis seu permissis. Th. IX, 25. Iust, IX, 13: 
de raptu [uil matrinionio sanctiinonialium] uirginum uel 
[seil] uiduarum [nec non sanctiinonialium]. Nou. Iust. 
123. Greg. IV. 6: qui clerici uel uoupnies jualrimonium 
contrnliere posaunt. 
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. . — §. 501. 
. . . . 502. 



503. 



1. Des Alters. . . 

2. Des Standes. . ♦ 

3. Des Glaubens. « 

b. Verbindungen:* 
1. Familienbande. 
«. Uebersicht. 

1. Arten derselben. 

2. Berechnung. 
ß. Wahre Blutsverwandtschaft. 

1. Mosaisches Recht. 2) i . . 506. 

2. Römisches . ♦ . . .. 507. 

3. Paebstliches .... 508. 



. . . 



504. 
505. 



4. Evangelisches Recht. • 



509. 



- 1 



r 

7. Fingirle Blutsverwandschaft. 

1. Durch Adopzion. 3 ^ . . 5iÖ. 

2. Geistliche Verwandschaft. 4) 511. 
o, Verschwägerung. 

1. Affin itas legitima. • . . 512. 

, . 



1 

■ 

l)Th.lH,12. Mosaicar, legg. collatio tit. 6. Iust. 
V, 5: de incestis (et ihutilibus) nuptiis. Greg. IV, 14. 
C 1 e m . IV , 1 : de consanguinitale et affinitate. 

t 1 * ■ 

K. A. M. Sclilegel Darstellung der verbotenen Grade 
der Verwandtschaft und Scnw»gerscliaft bei Heirathen. Han- 
nover 802. 8. 

jÖ 1» euitic . XVUI. 7 — 13. XX, 17 — 19. Deu tero.no m. 
XXVII, 23. 

Hodenschatz T. IV. cap. 4. Sect. 1. 

3) Greg. IV, 12: de cognatioue legali. 

4) Greg. IV, lt. Sext. IV, 3; de cognatioue «pirituali. 
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2. Affinitas illegitime. '> . §.513. 

' 3. Affinitas ficta. . . • v . 514. 

2. Rechtsverhältnisse. 8 > Mö. 

3. Gemeinsame Verbrechen. 3 ^ . J . 516, 

C. Eingehung der Ehe. 

1. Einwilligung der Parteien. 

a. Willensbestimmung. 4) . . * . 517. 
■ , b. Mängel des Willens. 

1. Furcht und Zwang. . . . 518. 

2. lrthum und Betrug. 5 > . . , 519. 

2. Zustimmung dritter Personen. i - 

a. Der Verwandten. - . . . . 520. 

b. Der Vormünder. . . ..... 521. 



1) Greg. IT, 13: de eo qui cognouit consanguineam uxou's 
suae uel sporisae. 

2) Vlp. tit. XIII: de coelibe *>rbo et solitario patre. Dig. 
III, 2: de his qui notantur infam ia. tust. V, 6: de int er- 
dicto matrimonio inter pupillam et tutorem seu curatorem 
filiosque eorum. Th , 11. tust. V, 7: si quacunqfie 
praeditus potestate [nuptias petat inüilae] [uel ad eum per— 
tinentes ad suppositarum iurisdictioni suae -aspirare tenta- 
uerint nuptias]. Nou. Iust. 78. c. 3. 4. 

3) Nou. 117. c. 6. Th. IX, 24. Iust. IX, 13: de raptu 
uirginum seu [uel] uiduarum [nec non sanctimonialium]. 
tfou. Iust. 134, c. 12. Nou. 143. Greg*. IV. 7: de 
eo qui duxit in matrimonium (eam) quam (prius) polluit 
per adullerium. 

Greg. V, 17: de raptoribus, incendiariis et uiolatoribus 
ecclesiarum. 

4) Greg. IV, 5: de eonditionibus appositis in deiponsation« 

uel in aliis contractibus. 

5) C. XXIX. qu* f 

Ii 1 u m e Kirchenreclit. 6 

■ • 

\ 



Digitized by Google 



\ 



82 NEUNTES KAPITEL. 



» 



c. Der Vorgesezten. . . \ . . §. 522. 
3. Form der Eingebung. 

a. Jüdisches Recht. !) ..... 523. 

b. Römisches Recht. 2 > 524. 

c. Germanische Formen. . . . . 525. 

d. Christliche Formen. 

1. Historische Einleitung. 3) . . 526. 

2. Das Aufgebot. 4) ..... 527. 

3. Die Trauung. 
a. Paebstliches Recht. . , . 528/ 
/3. Evangelische Form. . . . 529. 
y. Bei gemischten Ehen. . . 530. 

/ S. Zeit der Trauung. . . .' 531. 

D. Auflösung der Ehe. 

1. Ipso iure. 

a. Durch fysischen Tod 532. 

b. Durch bürgerlichen Tod. . . . 533. 

2. Durch Scheidung, 
a. Scheidegründe. 

1. Aeltere weltliche Rechte. 5 > . 534. 

1) Bode ii sc ha tz T. IV. cap. 4. Sect. 2. 4. s 

Mendelsohn Ritualgesetze, S. 79 — 82. 

2) Gai. I, {. 110 — 115 b . Vlp. tit. 9. Nou. Iust. 74. 
c. 4. 5. Nou. 78. c. 3. Nou. 117. 3. 4. 

3) Greg. IV, 3: de clandestina desponsaüone. 

4) Greg. IV, 16: de matrimonio contracto contra inteidictum 
ecclesiae. 

5) Dig. XXIV. 2. Theod. III, 16. Iust. V, 17. Nou. 
Th. hb. I. tit. 13» de [diuortiis et] jepudüs [et iudicio de 
moribus sublato]. Nou. Iust. 22. c. 4 — 19; Nou. 117. 

4 
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* * 

<_ • ■ .1 

2. Kirchliche Grundsaze. 
«Die heilige Schrift 1 * . . 535. 
ß. Das Talmuarecht 2 > . ' . . 536. 
y. Die römische Kirche. 3) #< . 537. 
B. Die evangelische Kirche. . 538. 

3. Neuere Landesgeseze. . . . 539. 
b. Scheideverfahren. 4 * 540. 

, c. Wirkungen der Scheidung. P . . 541. 
3. Durch Nichtigkeitserklärung. . . 542. 

IV. Von dem Verlöbnis. V . . . 

A. Begrif und Arten. . . . . ... 543. 

- 

» 

c. 8 — 14. Nou. 123. c. 40. Nou. 127. ©.4. ,Nou.l34. 
C.11. Nou. 140. (unglossirt.) / 

Lex Burgund, tit. XXXIV. c. 2 — 4. — LexBa- 
iuuar. tit. VIL c. iL 
1) Deuteron. XXIV, 1 — 4. Leuitic. XXI, 14. XXII, 
13. Nuner. XXX , 10. 

Matth. V, 31. 32. XIX, 3— <9. Marc. X, 2 —9. 
1 Cor. VII, 5. 10. 11. 15. 
v 2) Bodenschatz T. IV. cap. 4. Sect. 2. 

3) Greg. IV, 19: de diuortiis. ' 

Greg. III, 32: de conuersione coniugatorum. III, 33: 
de conuersione infidelium. IV, 8: de coniugio leprosorum. 

4) Greg. IV, 18 i qui matrimonium accusare possunt, uel 
contra illud testari. 

5) Paul. II, 24: de liberis agnoscendis. D I g . XXV , 3 : de 
agnoscendis uel alencüs liberis, uel parentibus, uel patrqnia, 
uel libertis. Big. XXV, 4: de inspiciendo uenüe, custo- 
diendoque partu. Iust. V, 24: diuortio facto, 4pud quem 
liberi morari uel educari debeant.. 

6) Di g. XXIII, 1. Th.IIl,5. Iust. V, 1. Greg. IV, 1. 
Sekt. IV, 1: de sponsalibus [et ante nuptias donationibüs] 

<- [et arrhis sponialitiis et proxeneticis] [et matrimonii*]. 

6 * 
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B. Wirkungen. ' 

1. In der Hauptsacht». . • ~. • . §• 544. 

2. Nebenpunkte. 545. 

C. Eingehung. 

1. Subjective Erfordernisse. . . . 546. 

2. Materielle Erfordernisse. 1 % 

a. Üeberhaupt . . 547. 

b. Bei bedingten Verlöbnissen. 9 > . 548. 

3. Form der Verlöbnisse 3 * .... 549. 

D. Aufhebung derselben. 4) . . . . . 550. 



ZWEITER TITEL. 



Vom Eide und Gelübdte. 

I. Eid.» 

A. Begrif und Arten. . . ; . , . . . 551. 

B. Erfordernisse. 

1« Persönliche Eigenschaften. • • . 552. 



1) Greg. IV, 2. Sext. IV, 2: de desponsatione im- 
puberum. 

Theod. V, 6. I u 1 1 . V, 2 : §i rector prouinciae uel ad 
cum pertinentes sponsaüa dederint. 

2) Greg. IV, 5: de conditionüms appositis io' desponsatione 
uel in aliis contractibus. 

3) Greg. IV, 3: de clandestina desponsatione. 

4) Grf g. IV, 8: de coniugio leproiorum. 

5) Big. XII, 2; de iureiuraado, «ue uoluntario, »rt me- 
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2. Willensbestimmung. . . . . §. 553. 

3. Gegenstände des Eides. .... 554. 
/ 4. Eidesform. 

■ • 

a. Römisches Recht . . . . • 555. 

b. Jüdische Form. 1 * . . • . . 556. 

c. Christliche Formen. .... . 557. 

5. Surrogate des Eides. 

a. Eid des Stellvertreters. 9) . . . 553« 

b. Beteurung an Eides Statt. • . . 559. 

c. Schriftlicher Eid. ..... 560. 

Q. .Wirkungen des Eides. . * . >. 561. 

D. Aufhebung desselben. - . 562. 

II. Gelübde.« 

v 



cessario, aiue iudiciaD. Paul. II, 1. Iust. IV, 1: de 
rebus creditis et iureiuranclo. 

Causa XXII. Qu. 1 — 5. Greg. II, 24. Sext. II, 11. 
Clem. II, 9: de iureiurando [et periurio]. 

F e*d. de Castro-Palao de iuramento et uoto. Lugd. 
. 631. 649. fol. 

I. F. Malblanc doctrina de iureiurando. 781. 820., 8. 

Stau dl in Geschichte der Vorstellungen und Lehren to» 
Eide. Gotting. 824. 8. 

1) Bodenschatz T. II. Cap. 5. 

Schreiber und Hess über den Eid der Juden. Eisen- 
ach 823. 8. 

2) Iust. II, 59: de iureiurando propter calumniam dando. 

Greg. II, 7. Sext. II, 4: de iuramento calumniae. 

3) Dig. L, 12: de pollicitationibus. Iust. XII, 49: de 
oblatione uotorum. , ' 

Greg. Ul, 34. Sext, IH, 15: de uoto et uoti red- 
emtione. 

Basnage Lir. VI. Chap. 20. — Bodenschat* T.II. 
Kap. 2. Sect. 4. 



Di 
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A. Begrif und Arten. $. 563, 

B. Wirkungen. . . . . .' . . . 564. 

C. Eingehung und Aufhebung. .... 665. 

— *• 

■ 4 

DRITTER TITEL. 
Vom Begräbnis und der Trauer, 



— • 



I. Begräbnis. ^ 

A. Verbindlichkeit zur Beerdigung. 

4. Zur Besorgung derselben. • • • • 566. 
2. Zum Ersaz der Leichenjcosten. . . 567. 

B. Art der Beerdigung. 

1. Einleitung. 568. 

2. Jüdisches Recht. 3) 569. 

i 

3. Christliche Grundsäze. 

' a. Zeit der Beerdigung. . , , . 570. 

b. Von den Begräbnisorten. , 

■ 

1. Kirchhöfe. 
^ . «. Errichtung « » ♦ ♦ • 571. 
ß. Benuzung derselben. • « . 572. 



1) Paul. I, 21 : de sepulcris et lugentfs.' 
( £) Dig. £1, 7; Iust. JII, 44: de religiosis et sumtibus fu- 
nerum. Greg, 1JI, £8 t 5e*t. III, 12. Clem. III, 7* 
de sepulturis» 
3) Boden schätz T. IV. cap. 5. Sect. 1 — 3. 

I, Nicolai lifcri IV, de sepulturi? Hebraeörum. Lug4, 
Bat, 706. 4- 
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2. Privatbegräbnisse. 0 . . . §. 573. 



c. Feierlichkeiten. ... . . . 574. 

II. Von der Trauer. a) 

A. Einleitung. ......... 575. 

B. Veranlassungen Z , . . 576. 

• • C. tristen. 577. 

D. Formen der Trauer 578. 



1) Dig. XI, 8: de mortuo inferendp et sepuloto aedificando. 

Dig. XLVII, 12. Theod. IX, 17. Iust. IX, 19. 
• Nou. Val. III. (lib. II, tir. 23.): de sepulcro uiolato [se- 
pulcris uiolatis , sepulcri uiulatoribus j . • 
Nou. Iust. 115. c. 5. 

2) Bodenschats T. IV./;. 5. Sect. 4, 

Zimmern Gesch. des röm. Rechts, Bd. I. {. 176. ' 
M a r e i o 1 1 Uber die bürgerliche Ehre , S. 183 — 90. 

3) Cuiacii obss. VI, 32. — » Bynkershoek ob«. V, ' 

. , 12. 13. 
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. ZEHNTES KAPITEL. 
Von der Kirchenregierung. 

> * » . m N 

ERSTER TITEL. 

/. 

Aeussere Kirchenregierung. 



» 



I, Von den Kirchen versamhingen. 

A. Versa ml u ngen der Juden. • • • §. 579. 

B. Paebstliches Recht. 

1, Zwek und Arten. • 580. 

2, Form der Versandungen. . , . . 581. 

C. Evangelische Grundsäze. . ,. . , f 582. 

II. Von der kirchlichen Oberaufsicht, 

i 

A. Von den Kirchen visitazionen, 

1. " In der paebstlichen Kirche. ,} . . 583. 

2. Evangelisches Recht. 2) . . , , . 584. 

B. Von den Dispensationen, 3) , , , , 585. 



1) Greg. III, 39. Sext. III, 20. Clem. III, 13: de cen-* 
sibus, exactionibua et procurationibus. 



2) Wiese Kirchenrecht, §.430, 431, 

3) Wiese §.428. 
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• • • 

C. Von der Bücherzensur. ♦ * , §, 686. 

ITT, Von der Kirchenjustiz. 

A. Von dem kirchlichen Schiedsreoht. 

1, Jüdische Grundsäze. ^ . .. . , • 587. 

2. Christliches Schiedsrecht 4) 

a, Einleitung. 588. 

b. Subjecte , , . « 589. 

c Objecte. 

1. Geistliche Sachen. 

et. Paebstliches Recht . . . 590. 

ß. Evangelisches Recht. . . , 591. 

2. Geistliche Personen. . . , . 592. 
d. Verfahren. « ...... \ 593. 

B. Von dem kirchlichen Strafrecht. 

1. Jüdisches Strafrecht. , , , . . 594, 



1) Lebret Magazin V, 324 — 27. — L. Hoffmann Ge- 
schichte der Büchercensur. Berlin 819. 8. — Ausgaben 
des römischen Index : Bullarium Magnum II , 1 16. III , 56. 
u. a. 0. 

2) Iust, I, 4: de episcopali audientia et diuersis capitulis, 
quae ad ius curamque et reuerentiam pertinent pontificalem, 
Not. Val. III. (üb. II. tit. 17. 35.) 

Greg. Sext. Clem. 11, Ii de iudiciis. II, 2; de foro 
competente. ' > 

Wiese 432—35. 

3) r. Seldeni de sjnedriis et praefecturis iuridicis ueterum 
Ebraeoruni libri HI. Londini 650. III. 4. Fcf. adM. 696. 4. 

4) Greg. 1, 29. — II, 28. 8 ext, I, 14, — 11,15. Clem. 
I, 8. — II, 12: de officio et potestate iudicis delegati — de 
appellationibus. 

6) Ludo vici Einleitüog sunt Co»sistorialpr©*e*s. Halle 7^,4, 
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2. Umfang des christlichen Strafrechls. 

a. Ueber Laien. 

1. Vergehen. 

■ 

a. Paebstliches Recht. • • §. 595. 
/3. Evangelisches Recht. . . 596 f 

2. Strafen. 

«. Paebstliches Recht. ! * 

1. Bufsen 597. 

2. Aeussere Strafen. • . . 598. 
fr Evangelische Grundsaze. . ^599. 

b. Ueber Geistliche und Regularen. 

1. Besondere Gründe.*) • ' A . 600. 

2. Besondere Strafen. . • , • 601. 

3. Christliches Strafverfahren. 3 ^ 

a. Paebstliches Recht. 

1. Im Algemeinen. • • • • • 602« 

2. Von der Beichte 603. 

3. Von der Inquisizion. 4 ^ . , . 604. 

b. Evangelisches Verfahren. • • . 605. 

. ■ - • 



1) Greg. V, 37. S,ext. V, 9. Clem. V. 8: de poenls 
Greg. V, 38. Sext. V, 10. Clem. V, 9: de poeni- 
tentiis et remissionibus.^ Greg. V, 39. Sext. V, 11. 
(\U>m. V, 10: de sententia excoininunicationis. 

2) Greg. V, 33. Sext. V, 7. Clem. V, 7: de priui- 
legüs (et excessibus priuilegiatorum). 

3) Greg. Sext. V, 1; de äceusationibus , iaquiaitionibu* 
et denunciationibus. 

Greg. V, 22: de collusione detegenda. — Greg. Y, 
34: de purgatione canonica. — Greg. V, 35: do puiga- 
tione uulgari. 

4) J. Ant. Lloreutc hi»tQice criiüjue de rjatytisiiioB 



VON DER KIRCHENREGIERUNG. 

ZWEITER TITEL«, 
Innere Kirchenregierung, 



n 



I. Die Kirchenfeier. 

A. Die Liturgie überhaupt. 

' 1. Begrif. ......,.§. 606. 

2. Geschichte. 

a. Der älteren Liturgien. . . : . 607. 

b. Der römischen. ...... 608. 

c. Der evangelischen. • . v t . • '609. 

3. Das liturgische Recht. 

a. In der paebstlichen Kirche. . . »610. 

b. Evangelische Grundsäze. l) . . 611. 

B. Die Sakramente. ....... 612. 

C. Die Kirchenfeste, 

1. Arten. m . 

i 

a. Jüdische Feste. *' ...... 613. 

b. Chrisüiche Feste. 3) ♦ ... . 614. 



d'Espagne. 817. IV. 8. — F. A. Biene r Beiträge »ur Ge- 
schichte des Inquisitionsprocesses. 827. 8. S. l6^-*77. 215. 

1) I. H. Böhmer de iure litnrgiarum. Halae 717. 4, (I. E. P, 
T. III.) 

N. Falck Actenstücke, betreffend die neue 'Preussische 
Kirchenagende, init Anmerkungen. Kiel 827. 8. 

2) Bodenschat r T. II. cap, 2. Sect. 2. 3. cap. 3. . 

R. Rospinianus de festis Iudaeorum et Ethnicorum, 
Tiguri 611. fol. 

" I. Ionstoniide festis Hebraeorum et Graecorum ache- 
diasma. Ed. II. Ienae 670. 12. , 

3) R. Ilospinianus de festis.Christianprum. Tig. $93, 622. 8, 
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2. Wirkungen. 

a. Kirchliche.^ ...... §• «*• 

h. Weltliche. 2 > ...... . 616. 

' v # • «, 

3. Erfordernisse. 

a. Der Einsezung. 3; . ... 617. ■ 

b. Der Wiederkehr. * 

1. Einleitung. 

ol. Arten der Zeitrechnung. . 618. 
t ' ß. Geschichte des Kalenders. 4) 619. 

2. Anfang der Zeitrechnung. . 620. 



3. Abschnitte, 
a. Das Jahr. 

1. Umfang. ..... 621. 

2. Anfang. ...... 622. 

@. Monate und Wochen. . . 623. 

> ■ 

7. Der Tag. 

1. Anfang. ...... 624. 

2. Zählung. ..... 625. 

. . 3. Einteilung. 5 * .... 626. 



1) Greg. III, 46t de obseruatioue ieiuuiorum. 

2) Theod. U» 8. Iuat. III, 12. Greg. II, 9: deferiis. 

3) Greg. III, 45. Sext. III , 22. Clem. III, 16: de re- 
liquiis et ueneratione sanctoruni. 

4) los. Iust. Scaliger de emendatione temporum. 583. 
593. 598. 629. fol. 

I, Seldenus de anno ciuili ueteruin ludaeorum. L. B. 

683. 8. 

Niebuhr röm. Geschichte, Bd. I. S. 291—317 ed. III. 

5) Io. Conr. Rücker diss. de ciuili et naturali tempori» 
computatione in iure. L. B. 749. 8. 

F. Reinfelder der annu« ciuili* des rörouchen Recht». 
Stutig. 829. 8. 
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K. Die Kirchenlehre. 

A, Jüdische Lehranstalten. 

1. Schulen. .......... $. 627. 

2. Höhere Anstalten. 628. 

B. Chrisüiche Lehranstalten. 

' - 1. Geschichtliche Uebersicht. ' * . . P29. 

.2. Schulen und Gymnasien. f) . '•■ • 630. 

3. Seminare. ........ 631. 

4. Universitäten. 

a. Geschichte. a > . . . ,. ." . . 632. 

b. Korporazionsrechte. ... . . 633. 

c Rechte der Mitglieder. 3) . . . 634. 

, 6. Fakultäten. > 

a. Ursprung und Arten* * . . • 636. 



1) J. K. F. Schlegel über Schulpflichtigkeit und Schul- 
zwang, i lanno v . 824. 8. / 

Heinr. Gräfe das Rechtsverhältnis der Volksschule nach 
den Grundsätzen der Vernunft. Quedlinb. 829. 8. 

Die Freiheit des Unterrichts , mit besonderer Rücksicht auf 
i das Königreich der Niederlande. Bonn 829. 8. 

2) lust. X, 52: de professoribus et medicia. 

» Theod. XIV, 9. lust. XI, 18: de studiis liberalibus 
urbis Romae et Constantinopolitanae. 
lust. Const. Omnem, ad antecessores. . 4 
Greg. V, 5. Clem. V, lt de magistria et ne aliquid 
exigatur pro licentia docendi. 

H. Conring de antiquitatibus academicis. Gotting. 739. 4. 
C. Mein er s Geschichte der hohen Schulen. Gotting. 
802. IV. 8. 

v. Sarigny Geschichte des römischen Rechts im Mittel- 
alter, Bd. I. Kap. 6. Bd. IL Kap. 9. 10. 14. Bd, III, Kap. 21. 
Sa*ti (s. oben §. 269, Note.) 

3) l>. Volkm. Bechmann tractatus de priuilegiis ac iuri- 
bus studiosorum. lenae 741. 4. 
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b. Korporazionsrechte. • • • 636. 

c. Akademische Würden. ^ 

1. Begrif. • 637. 

2. Gattungen und Grade. . . . 638. 

3. Rechte. . . 639. 

4. Erwerb. 

<x. Recht des Erteilers. . * • 640. 
. ß. Fähigkeit des Kandidaten. 

1. Im Algerneinen. . . . 641. 

2. Bei theologischen und ka- 

- t nonistischen Würden.' . 642. 

y. Objective Erfordernisse. • 643. 

5. Verlust der akademischen Wür- 

den 644. 



1) lo. Chr. Itterus de honoribus 8. gradibus 
678. 685. 694. 698. 4. 
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